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Gemeinderat.
Oeffentliche Sitzung vom 23. November 1932.

Vorsitzende: Bgm. Seitz und die GRe. Weigl und Dr. N eu-ba uer.

Schriftführer: Die GRe. H u ka, Maresch  und P r i n kc.
(Beginn der Sitzung5 Uhr 8 Minuten nachmittags.)
1. Die GR. Dr. Aline Furtmüller ist entschuldigt.
2. Der Bürgermeister  teilt mit, daß er an Stelle der GRe.

Fuchs und Fischer die Ersatzmitglieder Dr. Anton Wernisch  und
Andreas Kopie  in den Gemeinderat einberufen hat.

Die GRe. Dr. Wernisch und Kopie legen das Gelöbnis gemäß8 18
der Gemeindeverfassungab.

3. Folgende Anträge werden auf Grund des 8 23 der Gemeinde-
'versassung ohne Verhandlung angenommen:

Pr . Z. 2628, P . 3. Aus Anlaß der von der Fremdenverkehrs-
kommission der BundesländerWien und Niederösterreich durchgeführten
Erwerbung der Mehrheit der Aktien der Äahlenberg-A.G. wird eine
außerordentliche Zuwendung an die Fremdenverkehrs¬
kommission  in der Höhe von 400.000 8 bewilligt.

Pr . Z. 2548, P . 5. Ankauf des Walchhofcs  im Preintal,
Einl.Z. 98, Grundbuch Schwarzau im Gebirge.

Die Gemeinde Wien kauft vorbehaltlich der Zustimmung der Grund
Verkehrskommission beim Bezirksgerichte Gutenstein von Frau Theresia
Schweiger, geb. Zöchling, die Liegenschaft des Grundbuches Schwarzau
im Gebirge, Einl.Z. 98, im Gcsamtausmaß von 167-5985 Inr um den
Gesamtpreis von 130.000 8 und unter folgenden Bedingungen:

1. Die Verkäuferin übergibt die Liegenschaft frei von allen Pfand¬
rechten und sonstigen auf ihr sichergcstellten Verpflichtungen und Lasten
mit Ausnahme der im A.B.Zl. 2 und 3 angemerkten Beschränkung(Alm¬
weide und Naturdenkmalschutz) und der im C.B.Zl. 3 einverleibten Weg
servitut.

2. Die Kosten der bücherlichen Freistellung, der hiezu erforderlichen
rechtsfreundlichenVertretung sowie die Wertzuwachsabgabe trägt die Ver¬
käuferin, die der bücherlichen Anschreibung und die Vermögensübertragungs¬
gebühr die Käuferin.

3. Der Kaufschilling wird erst nach erfolgter Einverleibung des
Eigentumsrechtes für die Gemeinde Wien und nur nach Maßgabe der
erfolgten Lastenfreistellung ausbczahlt, wobei für den Wert des Ausgedinges
die für den Berechtigten günstigere Schätzung rn den Versteigerungsbcdin-
gungen maßgebend ist.

4. Die Gemeinde Wien sichert dem Verkäufer im Falle der Ver¬
pachtung der landwirtschaftlichen Gründe, der Wohn- und Wirtschafts¬
gebäude unter gleichen Bewerbern das Vorpachtrecht zu.

5. Die Gemeinde Wien tritt in den bestehenden Jagdpachtvcrtrag
bis zu dessen Verlauf, das ist bis Ende des Jahres 1934, ein.

6. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

7. Als Stichtag der Verrechnung der Lasten und Nutzungen der
Liegenschaft und der Steuern und öffentlichen Abgaben hat der 1. Jänner
1933 zu gelten.

P . 6. Die Bestimmungen des Gemeinderatsbeschlussesvom 11. März
1924, Pr . Z. 472 (Parkschutzbestimmungen), werden aufgehoben:

Pr . Z. 2489 a) für die Errichtung des Sockels für das Adolf
Guttenberg - Denkmal  in der städtischen GartenanlageTürken¬
schanz  pa r k im XV111. Bezirk, Einl.Z. 2236, Grundbuch Währing,

Pr . Z. 2624b) für die Errichtung des Madersperger -Denk¬
mals  in der städtischen GartenanlageResselpark  im IV. Bezirk,
Einl.Z. 1239, Grundstück 660, Grundbuch Wieden.

Pr . Z. 2563, P . 7a. In teilweiser Abänderung des Flächen-
widmungs - und Bebauungsplanes  werden für das im Plan
Nr. 353 mit den Buchstabens. beckskgirijlc (a.) umschriebene
Plangebiet an der Pfeil gasse  zwischen Lerchengasse und Strozzigasse
im VIII . Bezirk gemäß8 1 der Bauordnung für Wien nachfolgende Be¬
stimmungen getroffen:

1. Die im Plan der M.Abt. 54, Z. 4786/31, rot gezogenen und
hinterschrafften Linien werden als Baulinien, die rot voll gezogenen als
vordere Baufluchtlinien festgesetzt; die rot strichlierten Linien werden als
innere. Baufluchtlinien in Aussicht genommen; gleichzeitig werden die
schwarz gezogenen, geschrafften und gelb durchkreuzten Linien als Bau¬
linien aufgelassen.

2. Die im Plan grün lasierte, mit den Buchstabeni j (i) um¬
schriebene und als Vorgarten bezeichnet Fläche ist unbebaut zu belassen
und gärtnerisch auszugcstalten. Dieser Vorgarten darf gegen die öffentliche
Verkehrsfläche in den Linien Ic i nur mit einem zirka0-20 in hohen Beton¬
sockel und dahinter mit einer 1-25 m hohen Hecke abgegrenzt werden; die
Zusahrtswege können durch niedere Gittertüren abgesperrt werden.

3. Die im Plan grün lasierte, mit H. beschriebene Fläche wird
gemäß8 4, Absatz2, ^ ., IU. e, der Bauordnung für Wien als öffentlicher
Platz (X) festgesetzt, die grün eingezeichnete und gepunktete Linie wird
als Straßenfluchtlinie bestimmt.

4. Die Ausgestaltung der Straßen hat nach der in der Plan-
bcilage4 (Detailplan) cingezeichneten Art und Weise zu erfolgen.

5. Als definitive Straßenhöhen haben die im Plan blau einge¬
tragenen und unterstrichenen Höhenzahlen zu gelten.

6. Die Bebauung hat nach Bauklasse IV zu erfolgen.

Pr . Z. 2622, P . 7 b. In Abänderung des Flächenwidmung s-
und Bebauungsplanes  werden für das im Plan Nr. 444 der
M.Abt. 54, Z. 1992/31, mit den Buchstaben adockokAlrl (s ) um¬
schriebene Plangebiet nördlich der Bellevue st raße  zwischen
Nr. 45 und 57 im XIX. Bezirk gemäß8 l der Bauordnung für Wien
folgende Bestimmungen getroffen:
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1. Die im Plan Nr . 444 mit den Ziffern 1 bis 21 bezeichnet,:»
Flächenteile werden aus dem Wald - und Wiesengürtcl (Teil des öffent¬
lichen Platzes X) ausgcschicden , in die Meingartenzone einbczogen und als
Klcingartenteilgcbiet Nr . 40 bestimmt . In diesem Kleingartenteilgebict
dürfen Sommerhüttcn , das sind zeitweilig (vom 15. April bis 15. Oktober
jedes Jahres ) bewohnbare Klcinbauten in Leichtbauweise errichtet werden.
Das Höchstausmaß der verbaubaren Grundfläche pro Los darf 40 ru- nicht
überschreiten.

Die Beschlußfassung über die Einbeziehung der mit braunen Strichen
umränderten Teile des Plangebictes in das Kleingartenteilgebict Nr . 40
wird einem späteren Zeitpunkt Vorbehalten.

2. Behufs Erschließung dieses Klcingartentcilgcbietes werden die
im Plan rot gezogenen und gepunkteten Linien , soweit jetzt schon das
Klcingartengcbiet festgesetzt wird , als Straßenfluchtlinicn (Hauptabfric-
dungslinien ), die grün eingezeichncten und gepunkteten Linien als Straßcn-
fluchtlinien der Grünanlagen bestimmt ; demgemäß werden die schwarz
gezogenen , gepunkteten und gelb durchkreuzten Linien als Straßenflucht¬
linicn ausgelassen.

3. Die rot voll gezogenen und hinterschrafftcn Linien werden als
neue Baulinicn , die rot voll gezogenen Linien werden als vordere Bau¬
fluchtlinien bestimmt ; demgemäß werden die schwarz gezogenen und gelb
durchkreuzten Linien als Baulinicn und die schwarz gezogenen, hintrr-
schrafften und gelb durchkreuzten Linien als vordere Baufluchtlinien auf¬
gelassen.

4. Hinter den genehmigten Baulinicn sind die durch grüne Lasierung
hcrvorgchobcnen und als Vorgärten bezcichncten Grundstrcife » unbebaut
zu belassen, als Vorgärten auszugcstaltcn , als solche daucrnd zu erhalten
und gegen die Vcrkchrsflächcn mit einem gefälligen , die Durchsicht nicht
behindernden Gitter abzufriedcn.

5. Als künftige Straßenhöhcn haben die im Plan blau eingetragenen
und unterstrichenen Höhcnkotcn zu gelten . Die schwarz eingetragenen und
gelb durchstochenen Höhenkoten werden außer Kraft gesetzt.

6. Dis Ausgestaltung der Vcrkchrsflächcn ist nach den in der Plan-
bcilagc 6 violett eingetragenen Querprofilcn in Aussicht genommen.

7. Die Klcingartcnanlage ist nach den im Plan als solche ersichtlich
gemachten Straßenfluchtlinicn (Hauptabfriedungslinien ) gegen die Ver-
kchrsflächcn mit einem in gefälligen Formen gehaltenen , den Durchblick
nicht behindernden Gitter abzufriedcn.

8. Die hinter den Straßenfluchtlinicn (Hauptabfriedungslinien)
liegenden , durch grüne Färbung hervorgehobencn Grundflächen sind von
jeder Verstellung durch Hütten frcizuhalten.

Pr . Z . 2623, P . 7o . Im Sinne des 8 8, Absatz 2, der Bauordnung
für Wien wird für das von der verlängerten Schnirchgassc , der
Gürtclstraße , der Baumgasse und der Würtzlerstraße  um¬
schlossene Gebiet des III . und XI . Bezirkes , im Plan Nr . 482 des Stadt-
bauamtcs , M .Abt . 54/3000/32 , mit einer rotgelbcn Linie umzogen und den
Buchstaben a b o ,1 o k Z I, i k I in n (u) umschrieben , die B a »-
spcrre  verhängt.

4 . GR . Dr . Wernisch wird an Stelle des verstorbenen GR . Fuchs
zum Mitglied des G e m c i n d e r a t s a u s s chu s s e s VII gewählt . GR.
Kopie wird an Stelle des GR . Fischer  zum Mitglied des Gemeinde-
ra  t s a us  schu s ses  VIII gewählt.

5. An Stelle des verstorbenen GR . Fuchs wird GR . Dr . Wernisch
in den Ausglcichsfonds - Bcirat (Beirat zur Begutachtung der
Ansuchen um Bcitragsleistung der Gemeinde zu den Kosten von Jnstand-
haltungsarbeitcn an Wohngebäuden ) gewählt.

6. Zu Verlrauenspcrsonen für die G e m e i n d c k o m m i s s i o n
zur Bildung der G c s chw o r n e n- und Schöffenliste für
das Jahr  1933 werden gewählt : Adele Bartisal , XIII . Jenullgasse 17,
die GRc . Eisingcr , Regner , Nowak , Antonic Alt , Feldhofer , Hartmann und
Renner , Hofrat Karl Angcrmabcr , V . Zeinlhofergasse 5, Franz Huber,
Kaufmann , XIII . Breitenseer Straße 37, Hermann Köhler , Revident der
österreichischen Bundesbahnen , VI . Mollardgassc 2—8, und Dr . Otto Gustav
Wächter , Rechtsanwalt , IV . Margaretenstraßc 47.

' 7. Der B ürgc r m cistcr  teilt mit , daß Driuglichkeitsanträge und
Anfragen cingelangt sind, die in der in der Geschäftsordnung vorgesehenen
Weise behandelt werden.

Berichterstatter StR . Breitner.

8. Pr . Z . 2557 , P . 1. Rechnungsabschluß der Bundeshauptstadt
Wien für das Jahr 1931.

Pr . Z . 2600, 2602 . Bericht des Rechnungshofes über die Gebarung
der Bundeshauptstadt Wien im Jahre 1931.

Pr . Z . 2558 . Bericht des Kontrollamtes über die wichtigeren
Wahrnehmungen im Geschäftsjahr 1931.

(Redner in der Generaldebatte  und Spezialdebatle über die
N e r w a l t u n g s g r u p p e II : GR . Dr . Zörnlaib , SIR . Fraucnfeld
und GR . Dr . Hanke .)

(Redner in der Spczialdebalte über die Verwaltungs-
gruppc  I : Die GRc . Stöger , Scholz , Dr . Suchenwirth und Dr . Riehl
sowie StR . Speiser .)

Der Antrag der StR . Dr . Alma M o tzk o, die Verhandlung über
den Rechnungsabschluß abzubrechen , wird angenommen.

8. Vorsitzender GR . Dr . Neubauer  teilt mit , daß die Mitglieder
der nationalsozialistischen deutschen Arbeiterpartei , Hitlcrbcwegung , ihre
in der Sitzung Angebrachten fünf Dringlichkeitsanträge zurückgezogen haben.

10. Pr . Z . 2705 . Dem Dringlichkcitsantrag (Nr . 138) der GRc.
Ing . Biber  und Kollegen betreffend Acnderung der Lieferungsbedin¬
gungen der Gemeinde hinsichtlich des Krisenzuschlages zur Warenumsatz¬
steuer wird nach Verlesung durch Schriftführer GR . Printe , Begründung
durch den Antragsteller und Gegenrede des StR . Richter die Dring
lichkeit nicht zu erkannt.

Der Antrag wird dem Magistrat zur g e s chä f t s o r d n u n g s
mäßigen Behandlung  zügewiescn.

11 . Vorsitzender GR . Dr . Neubauer  stellt fest, daß drei Anträge
aus Besprechung von Anfragen und der dazu erteilten Antworten verspätet
cingelangt sind und daher nicht zur Verhandlung kommen können.

12. Pr . Z . 1761. Der Antrag der GRc . Gratzen bcrgcr  und
Genossen ans sofortige Besprechung der Anfrage (Nr . 10) der GRe . Gratzcm
bcrgcr und Pichler betreffend die Mitbenützung von Turnsälen durch den
Deutschen Turnverein Rudotfsheim wird abgelehnt.

13. Pr . Z . 2711 bis 2714 . Vorsitzender GR . Dr . Neubauer
teilt mit , daß die cingelangtcn vier Anfragen (Nr . 14 bis 17) der
nationalsozialistischen deutschen Arbeiterpartei , Hitlcrbcwegung , der
geschäftsordnungsmäßigen Behandlung  zugcwiesen werden.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 9 llhr 45 Minuten nachts .)

Anträge, Anfragen und Antworten.

Dringlichkcitsantrag (Nr . 138) der GRe . Ing . Biber,
Dr . Hengl/  Hut ' a , Müller , Pcrschl , Scbicner . Ucbelhör
und Kollegen.

Pr . Z . 2705 . Im Bundesgesetz vom 18. August 1932, Nr . 227, über
den Krisenzuschlag zur allgemeinen Warcnumsatzstcucr wird im ß 3, Ab¬
satz 1, verfügt , daß die Ucberwälzung der Warcnumsatzsteuer , sowie des
Krisenzuschlagcs ausschließlich nur durch die gesonderte  Anrechnung
zu geschehen hat , daß entgegenstehcnde llcbereinkommen keine Geltung
haben und die Abnehmer der Lieferungen (Leistungen ) verpflichtet
sind,  die ihnen ordnungsmäßig angcrechnete Warenumsatzsteucr samt
Krisenzuschlag zu ersetzen. Nach Absatz 2 des gleichen Paragraphen ^ n»
der Bundesininistcr für Finanzen jene Waren bezeichnen, für die die Ver¬
pflichtung der gesonderten Anrechnung der Warenumsatzsteucr samt Krisen-
zuschlag unterbleiben darf . , , ,

. Im Einvernehmen mit den beteiligten Kreisen ist die Festlegung
jener Waren , die nach der vorerwähnten Gesetzesbestimmung von der Ver¬
pflichtung zur gesonderten Anrechnung enthoben sind, bereits erfolgt . Die
Leistungen des gesamten Baugewerbes sind von diesen Ausnahmen nicht
betroffen . . ..

Aus diesen Tatsachen ergibt sich die Notwendigkeit , die für die
Herstellung von Baulcistungen für die Gemeinde Wien bestehenden Beding-
nissc und darüber hinaus auch jene für verschiedenen anderen Bedarf dahin
zu ändern , daß statt des bisher darin enthaltenen Verlangens , daß die
Warcnumsatzstcucr in den offerierten Preisen cinzubcziehcn ist, nunmehr
die ' Bestimmung tritt , daß die Warcnumsatzstcucr samt Krisenzuschlag ge¬
sondert angerechnet zu werden hat.

Der Bund , der bisher diesbezüglich mit der Gemeinde gleichlautende
Vorschriften hatte , hat diese im Sinne der neuen gesetzlichen Bestimmungen
bereits abgcändcrt.

Der Zustand , daß die Gemeinde Wien in den Bedingnissen , die sie
ihren Ausschreibungen zur Deckung ihres Bedarfes zugrunde legt , gesetzes-
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widrige Bestimmungen beläßt , ist raschest zu beseitigen , um so mehr , als im
Gegeufall nicht nur schwere Beunruhigungen unter den Lieferanten entstehen
müßten , sondern vor allem auch für die Gemeinde daraus sich ungünstige
Rechtslagen ergeben, die sich sehr zum Nachteile der Gemeindeinteressen
auswirkcn könnten.

Die Gefertigten beantragen  sohin:
Der Gemeinderat wolle beschließen:
Die Lieferungsbedingungen der Gemeinde Wien sind im Sinne der

Bestimmungen des K 3, Absatz 1, des Bundesgesetzes vom 18. August 1932,
Nr . 227, über den Krisenzuschlag zur allgemeinen Warenumsatzsteuer
umgehend abzuändern.

In formaler Beziehung wolle dem Anträge die Dringlichkeit zuer-
kaniit werden.

Anfrage (Nr . 14) der GRe . Weikert und Dr . Riehl  an den
Herrn amtss . StR . Honay.

Pr . Z . 2711 . Es ist uns von zuverlässiger Seite mitgeteilt worden,
daß der bulgarische Vertreter bei der städtischen Marktamtsdirektion Vorge¬
sprächen hat und unter Androhung von Gegenmaßnahmen eine Bevor¬
zugung der Händler mit bulgarischen Agrarprodukten auf den Wiener
Märkten gefordert und zugesichert erhalten hat.

Nicht genug , daß die Gemeinde Wien ohnehin eine Ueberflutung der
Wiener Märkte mit ausländischen Agrarprodukten zuläßt , fordern aus¬
ländische Vertreter für die Händler ihres Landes eine weitere Bevor¬
zugung , die. die Gemeinde Wien sich zuzugestehen beeilt.

In der näheren Umgebung der Wiener Märkte befinden sich Lager¬
keller, in denen die Waren der ausländischen Händler , die über den Tag
nicht verkauft wurden , über Nacht ciugelagert werde », um am folgenden
Tag wieder auf den Markt gebracht zu werden . Die ausländischen Händler
bereiten sich, um sich das Geld für eine Zimmermiete zu erspare », auf den
Waren ihr Nachtlager und verrichten sogar in den Kellerräumen auf den
Waren , die den andern Tag der Wiener Bevölkerung als Genußmittel ver¬
kauft werden , ihre Notdurft . Daß dergleichen in der bestverwalteten Stadt
Wien Vorkommen kann , ist ein Skandal , der seinesgleichen sucht.

Wir stellen daher gemäß 8 16 der Geschäftsordnung für den
Gcmeiudcrat der Stadt Wien die Anfrage:

1. Ist es richtig , daß der bulgarische Vertreter bei der Markt-
amtsdirektion Vorgesprächen und unter Androhung von Gegenmaßnahmen
eine Bevorzugung der Händler mit bulgarischen Agrarprodukten auf den
Wiener Märkten gefordert hat?

2. Wenn ja , welche Antwort wurde ihm von der Marktamts¬
direktion erteilt?

3. Ist der Herr amtsführende Stadtrat bereit , alle Bevorzugungen
der ausländischen Händler auf den Wiener Märkten aufzuheben und im
Interesse der heimischen Erzeuger dafür Sorge zu tragen , daß diese in
erster Linie hinsichtlich Platzzuweisung und dergleichen berücksichtigt werden?

4. Sind dem Herrn amtsführenden Stadtrat die oben angeführten
skandalösen Zustände in den in der Nähe der Marktplätze befindlichen
Lagerkellern bekannt?

5. Ist der Herr amtsführende Stadtrat bereit , diese Lagerkeller
unter strengste Aufsicht zu stellen und ein Verbot , die Lagerkeller als
Schlafräume und Aborte zu benützen, einzuführen?

Anfrage (Nr . 15) der GRe . Dr . Suchenwirth und
Grießler  an den Herrn Bürgermeister.

Pr . Z . 2712 . Die Gemeinde Wien hat im Jahre 1921 gemeinsam
mit der Firma Gerlach L Wicdling den Deutschen Verlag für Jugend und
Volk, Ges . m. b. H. gegründet , dem die Belieferung der städtischen Volks¬
und Hauptschulen mit Lehrbüchern als Monopol eingcräumt wurde . Tat¬
sächlich stammen sämtliche in den Wiener Schulen eingeführten Lehrbücher
sowie die Bücher der Klassenlektüre von diesem Verlage . Der Ankauf dieser
Bücher soll bis jetzt der Gemeinde Wien gegen 20 Millionen Schilling
gekostet haben . Manche Bücher aber , die von diesem Verlag geliefert
wurden , sind nach dem Urteil eines großen Teiles der Wiener Lehrer¬
schaft unbrauchbar und liegen unbenützt in den Kasten der Schulen.
Manche sind Machwerke plattester marxistischer Tendenz und wurden bis¬
her vom Unterrichtsministerium nicht approbiert . Trotzdem wurden sie den
städtischen Schulen zur Benützung übergeben . Der Wiener Lehrerschaft hat
man das gesetzlich gewährleistete Vorschlagsrecht für die Einführung von
neuen Lehr - und Lesebüchern einfach genommen . Wer die Namen der Ver¬
fasser dieser Bücher aufmerksam liest, kommt zu dem Schluffe , daß dieser
Verlag keinen anderen Zweck verfolgt , als Angehörigen der sozialdemo¬
kratischen Partei ein gutes Ncbeneinkommen zu sichern. Besonders ein¬
träglich dürfte das Honorar für den Ministerialrat Fadrus sein, der es
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vom einfachen Uebungsschullehrer bis zum Villenbesitzer gebracht hat . Die
oberste Geschäftsführung dieses Verlages obliegt einem fünfgliedrigen
Aufsichtsrate , an dessen Spitze der geschäftsführende zweite Präsident des
Stadtschulrates für Wien steht. Die Mitglieder dieses Aufsichtsrates be¬
zogen, so lange das Geschäft gut ging , Sitzungsgelder , jetzt, wo es etwas
schlechter geht, feste Bezüge . In einer in der letzten Zeit stattgefundenen
Gerichtsverhandlung wurde gerichtsordnungsmäßig erwiesen , daß der
sozialdemokratische Lehrerführcr Theodor Reumann , der bis zum Jahre 1928
als Vertreter der Firma Gerlach L Wiedling im Aufsichtsrat saß, für
eine Sitzung den ganz ungeheuerlichen Betrag von 60 bis 100 8 erhielt.
Da der Hauptabnehmer der Verlagswerke die Gemeinde Wien ist, haben
wir es hier mit einer Verschleuderung von Gemeindegeldern zu tun , und
dies in einer Zeit , in der Tausende von Wienern betteln müssen und die
Fürsorgetätigkeit der Gemeinde immer mehr und mehr eingeschränkt wird.

Die Gefertigten richten daher an den Herrn Bürgermeister die
Anfrage:

1. Sind diese Verhältnisse dem Herrn Bürgermeister bekannt?
2. Welche Personen haben die Stelle eines Aufsichtsrates im

Deutschen Verlage bekleidet? '
3. Ist es richtig , daß in dem Aufsichtsrate auch ein Vertreter der

christlichsozialen Partei sitzt?
4. Welche Gesamtsummen haben die Aufsichtsräte bisher bezogen?
5. Welche Beträge hat der geschäftsführende Präsident des Stadt¬

schulrates für Wien Otto Glöckel aus diesem Verlage in seiner Stellung
als Präsident des Aufsichtsrates bezogen?

6. Wie hoch war der Reingewinn dieses Unternehmens und wie
wurde er zwischen den beiden Gesellschaftern , Gemeinde Wien und Firma
Gerlach L Wicdling aufgeteilt?

7. Wie hoch beläuft sich der Betrag , um den die Gemeinde Wien
bisher bei diesem Verlag Bücher angekauft hat?

8. Ist der Herr Bürgermeister gewillt den Auftrag zu geben, daß ,
die nicht vom Unterrichtsministerium approbierten Bücher sofort aus den
Schulen entfernt werden?

9. Ist der Herr Bürgermeister nicht auch der Ansicht , daß es mit
dem Amte des geschäftsführenden Präsidenten des Wiener Stadtschulrates
unvereinbar ist, zugleich die bezahlte Stelle eines Präsidenten einer Ver¬
lagsfirma innezuhaben , die die Wiener Schulen mit Lehr - und Lesebüchern
beliefert , dies um so mehr , als der Stadtschulrat jene Behörde ist, die
über die Einführung der Lehrbücher an den Volks - und Hauptschulen
entscheidet?

10. Was gedenkt der Herr Bürgermeister zu tun , um diese Unver¬
einbarkeit zu beseitigen?

11. Was gedenkt der Herr Bürgermeister zu tun , um diese die Ge¬
meinde und die Schule schwer schädigenden Tatsachen aus der Welt
zu schaffen?

Anfrage (Nr . 16) der GRe . Weikert und Dr . Riehl  an
den Herrn Vizebürgermeister Emmerling als Präsidenten der Land - und
forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft m. b. H.

Pr . Z . 2713 . Vizebürgermeister Emmerling hat als Präsident der
Land - und forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft in der Gcmeinderats-
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sitzung vom 17. Juni l. I . zu Punkt 4 der Tagesordnung, Beilage 31, die
Erklärung abgegeben, dag in den Betrieben der Land- und forstwirtschaft¬
lichen L-elricosgejellschast tschechoslowakische Saisonarbeiter beschäftigt
werden mutzten. Er entschuldigte dies damit, daß keine geschulten ein¬
heimischen Arbeiter zur Beifügung standen und für besondere Arbeiten
nur stowakische Arbeiter verwendet werden konnten. Die für einheimische
Arbeiter abgehaltenen Schulungskurse hätten ein klägliches Resultat
ergeben.

Nach den gepslogenen Erhebungen und Informationen sind diese
Behauptungen unrichtig. Es gibt genügend einheimische Arbeiter, die allen
Aniorderungen in landwirtschaftlichenBetrieben, daher also auch im Zucker¬
rübenbau gewachsen sind. <jn verschiedenen Betrieben der Land- und forst¬
wirtschaftlichen Betriebsgeicüschaft wurden mit einheimischen Arbeitern
sogar sehr gute Erfahrungen gemacht. Auch verschiedene Landwirte haben
mit einheimischen Arbeitern durchaus sehr gute und zufriedenstellende
Erfolge erzielt. So berichtet Graf Traulmannsdorf, daß er den Zucker¬
rübenbau auf seinen Besitzungen ausschließlich nur mit inländische»
Arbeiter durchgeführt hat und diese bester und verläßlicher arbeiteten als
die früher verwendeten slowakischen Arbeiter. Die L. u. F .B.G. bezahlt
jedoch den einheimischen Arbeitern derartig niedrige Löhne, daß sie damit
nur noch von den jüdischen Großgrundbesitzern, den patentierten„Arbeiter¬
schindern" Übertrossen wird. Die Unterkünfte und Wohnungsgelegenheiten
für die Arbeiter sind geradezu menschenunwürdig. Der Zwang, der seitens
des Land- und Forstarbciterverbandes auf die Arbeiter ausgeübt wird,
Mitglieder der Gewertschast und der sozialdemokratischen Partei zu werden,
sowie der Umstand, Laß den Arbeitern ohne ihre Zustimmung die Gewerk¬
schafts- und Parteibeiträge vom Lohn abgezogen werden, veranlaßt die
meisten Arbeiter, das Arbeitsverhältnis zu tosen.

Würde die Land- und forstwirtschaftlicheBetriebsgesellschaft aus¬
kömmliche Löhne bezahlen, für menschenwürdige Unterkünfte sorgen, die
Partcipolitik von der Arbeiterschaft fernhalten und allen Terror durch den
L. u. F .A.V. und durch die sozialdcm. Partei verhindern, so würde kein
einheimischer Arbeiter die Arbcitsmöglichkeitablehnen und es wäre nicht
nötig, ausländische Arbeiter einzustellen. Auch die kläglichen Resultate,
welche mit der Schulung von landwirtschaftlichenArbeitern erzielt wurden,
sind auf den Terror seitens der Gewerkschaft und der soz.dem. Partei zurück-
zuführen.

Im Interesse der einheimischen Landarbeiter und der Arbeitslosen
richten wir daher an den Herrn Bizcbürgermeister als Präsident der
L. u. F .B.G. die Anfrage:

1. Ist es dem Herrn Vizebürgermeistcr bekannt, daß es genügend
einheimische Landarbeiter gibt, deren Fähigkeiten und Leistungen allen
Anforderungen entsprechen?

2. Ist der Herr Bizcbürgermeister bereit zu veranlassen, daß in
Hinkunft nur mehr einheimische Arbeiter in der L. u. F.B.G. einge¬
stellt werden?

3. Ist der Herr Vizebürgermeistcr bereit zu veranlassen, daß den
einheimischen Arbeitern ihren Leistungen entsprechende Löhne bezahlt werden
nnd daß für deren menschenwürdige Unterkünfte gesorgt wird?

4. Ist dem Herrn Vizebürgermcister bekannt, daß die Beamten der
L. u. F .B.G. angewiesen sind, den Arbeitern von ihren Löhnen die Gewerk-
schasts- und Parteibeiträge für die soz.dem. Partei abzuzichen?

5. Was gedenkt der Herr Vizebürgermeister zu tun, um die Arbeiter
vor dem gesetzwidrigen Terror seitens der Gewerkschaft nnd der soz.dem.
Partei zu schützen und Lohnabzüge für die Gewerkschaft und die Partei
zu verhindern?

6. Ist der Herr Vizebürgermeistcr bereit, die an den gesetzwidrigen
und dem Terror durch die Gewerkschaft und soz.dem. Partei schuldtragenden
Personen zur Verantwortung zu ziehen und der Staatsanwaltschaft
anzuzeigen?

l 'eleplione: llolrtiausdau, pgtsntsckiebekenster u.
Türen,karlcettbretlel unck Zctnkkdocksn

81ekan Kau8ctierL 8ötine
Wien , VIII., kmeäricti 8ctimiZ1 - PIs1r: 4

UsusmeninAX.-Oe. . sss

- -̂ 20 - 2 -15

k- 39 - 6 - 67

Anfrage (Nr . 17) der GRe. Weile rt  und Scholz  an den
Herrn amtss. StR . Honay.

Pr . Z. 2714. Nach einer uns zugekommenen Mitteilung beabsichtigt
dieM.Abt. 42, anläßlich des bevorstehenden Umbaues der Reichsbrücke den
Tagmarkt der Gemüsegärtner auf dem Volkswehrplatzaufzulassen und auf
den Engelsplatz zu verlegen, da die Reichsbrücke während des Baues für
den Verkehr gesperrt und der Nolkswehrplatz als Materiallagerplatz in
Anspruch genommen werden soll. Nach Erhebungen beim staatlichen Brücken¬
bauamt wurde uns mitgctcilt, daß auch während des Umbaues der Fuhr¬
werksverkehr über die Brücke in beschränktem Maße aufrecht erhalten wird;
der Volkswehrplatz komme als Materiallagerplatz nicht in Betracht, da
derselbe von der Arbeitsstelle zu weit entfernt liege. Somit>treffe» die
Gründe, die für die Verlegung des Tagmarktes vorgeschützt werden, nicht
zu. Es steht vielmehr zu vermuten, daß rein parteipolitische Gründe maß¬
gebend sind. Man will verhindern, daß die umwohnenden Arbeiter Kennt¬
nis von den geringen Preisen für Lbst und Gemüse erhalten. Auch soll
damit den Wünschen der Marktbudcnbesitzerauf dem naheliegenden Vor¬
gartenmarkt entsprochen werden.

Die Auflassung des Tagmarktes auf dem Volkswehrplatz und dessen
Verlegung auf den Engelsplatz würde für die Gärtner die vollständige Ver¬
nichtung ihrer wirtschaftlichenExistenz bedeuten, da der Engelsplatz vom
Zentrum der Stadt zu weit entfernt liegt und die Einkäufer sich anderen
Märkten zuwenden würden.

Wir stellen daher gemäß K 16 der Geschäftsordnung für den Ge-
meinderat der Stadt Wien an den Herrn amtss. StR . Honay die
Anfrage:

1. Ist dem Herrn amtsführenden Stadtrat bekannt, daß in der
M.Abt. 42 die Absicht besteht, den Tagmarkt auf dem Volkswehrplatz auf¬
zulassen und auf den Engelsplatz im XX. Bezirk zu verlegen?

2. Wenn ja, welche Gründe sind für die Verlegung maßgebend?
3. Ist sich der Herr amtsführende Stadtrat bewußt daß die Ver¬

legung für die umwohnenden Gärtner den wirtschaftlichen Untergang
bedeutet?

4. Gedenkt der Herr amtsführende Stadtrat den Tagmarkt auf dem
Volkswehrplatzzu erhalten?

Vertrauliche Sitzung vom 23. November 1932.
Vorsitzender: GR. Dr. Neubauer.

Berichterstatter GR. Thaller.
Pr . Z. 2485. Für Dr. Richard Kralik  wird eine Ehren¬

gabe  von 10008 bewilligt.
Pr . Z. 2486. Dem Architekten Ludwig Schöne  wird eine

vierteljährlich im vorhinein auszuzahlende Ehrenpension  von 100 8
monatlich ab 1. November 1932 bis auf jederzeitigen Widerruf bewilligt.

Pr . Z. 2639. Der Witwe des akademischen Malers Karl Pippich
Fanny Pippich  wird eine vierteljährlich im vorhinein auszuzahlende
außerordentliche Pension  von 100 8 monatlich ab 1. Novem¬
ber 1932 bis auf jederzeitigen Widerruf bewilligt.

Berichterstatter GR. Be iss er.
Pr . Z. 2488. Der Wiener Universitätsprofessor Hofrat Dr.

Arnold Durig  wird anläßlich der Vollendung seines 60. Lebens¬
jahres in Würdigung seiner großen Verdienste um die medizinische Wissen¬
schaft zum Bürger der Stadt Wien  ernannt.
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Pr . Z. 2625.  Professor Franz Cizek wird anläßlich der
Vollendung einer 35jährigen Lehrtätigkeit in Würdigung der großen Ver¬
dienste um das Wiener Kunstgcwerbe und vor allem um den Jugendkunst¬
unterricht zum Bürger der Stadt Wien  ernannt.

Berichterstatter GR. Nausnitz.
Pr . Z. 2487. Die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke wird

ermächtigt, das Beamtenwohnhaus der Braunkohlen - Berg-
baugewerkschaft Zillingdorf  in Ebenfurth, Wiener-Neu-
städter Straße Konsk.Nr. 219 samt Garten und Zubehör, Einl.Z. 171,
Grundbuch Ebenfurth, Grundstücke 296, 161/3 und 302, grundbücherlicher
Eigentümer: Gemeinde Wien — Städtische Elektrizitätswerke, an die
Eheleute Peter und Jda Rennhofer und Wenzel und Hermenegild Fucker
um den Pauschalpreis von 30.000 8 zu veräußern. (Bei Anwesenheit von
mehr als fünfzig Mitgliedern des Gemeinderates.)

Gemeinderatsausschüsse.
Gemeinderatsausschuß VI.

Sitzung vom 7 November 1932.
Vorsitzende: Die GRe. Grolig und Lötsch.
Anwesende: Amtsf. StR . Linder,  die GRe. Therese Ammon,

Marie Deutsch -Kramer , Grah enb erg  er , Grünfeld , Dr. Ing.
Heiigl , Huka , Kopktva , Maisel , Müller , Rotier , Schaff¬
hau b t und Wagner;  ferner die Ob.Mag.Re. Dr. Hießmansedcr,
Hölblinger und Reutterer,  Ob .StadtbauR. Ing . Bau mann,
Vet.AmtsDior. Dr. Moser  und Ob.AmtsR. Hras ko.

Entschuldigt: GR. Machat.
Schriftführer: Verw.Sekr. Janko.

Berichterstatterin GR. Therese Ammon.
(Z. 680, M.Abt. 45/S.A./9200/32.) Die Räume 119 (123) und 57

im Parterre des Alten Rathauses werden der Unterrichtsorganisation Wien,
Innere Stadt, zur Einrichtung einer Jugendbücherei ab 1. November 1932
gegen jederzeit möglichen Widerruf und gegen einen jährlichen Ancrkcn-
nungszins von 1208, der alljährlich am 1. Jänner fällig und am 2. Jänner
zahlbar ist, überlassen. Für die Zeit vom 1. November 1932 bis 31. De¬
zember 1932 wird ein sofort fälliger und zahlbarer Anerkennungszins von
20 8 vorgeschrieben. Die Unterrichtsorganisation Innere Stadt hat für die
Beheizung und Beleuchtung der Lokalitäten, für den Wasserverbrauch und
für eventuell auflaufende Steuern und Abgaben für diese Lokalitäten auf
ihre Kosten aufzukommen. Die Ausstellung von eigenen Gasmessern und
Elektrizitätszählern für diese Räume hat im Einvernehmen mit der
M.Abt. 276 zu erfolgen. Bezüglich der Aufstellung von Oefen ist das
Einvernehmen mit der M.Abt. 24 zu Pflegen. Desgleichen hat die Untcr-
richtsorganisation die Räumung der beiden Lokale auf ihre Kosten und im
Einvernehmen mit den Städtischen Sammlungen durchzuführen. Wenn
bauliche Herstellungen in diesen Lokalen beabsichtigt sein sollten, ist unter
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Bedachtnahme auf den Umstand, daß das Gebäude unter Denkmalschutz
steht, unter Vorlage entsprechender Pläne rechtzeitig bei der M.Abt. 45
um die Bewilligung hiezu anzusuchen.

Nachgenannten Stellen werden Schul- und Amtsräume unter den
vom Magistrat festgesetzten Bedingungen zur Verfügung gestellt:

(Z. 538, M.Abt. 45/S. A./6567/32) Der Bundeslehranstalt für
wirtschaftliche Frauenberufe in Wien der Turnsaal an der KHSch. I.
Renngaffe 20 an zwei Nachmittagen wöchentlich;

(Z. 539, M.Abt. 45/S. A./8863/32) dem Reichsbund der katholisch¬
deutschen Jugend Oesterreichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Be¬
willigung der Turnsaal an der MHSch. l . Zedlitzgasse9 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 540, M.Abt. 45/S. A./8852/32) dem Verband Jugendheim in
Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der
MHSch. I. Zcdlitzgasse9 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 541, M.Abt./45/S.A./6566/32) der Kammer der Rechtsanwalts¬
gehilfen in Wien die Klassenzimmer63 und 65, ferner der Zeichensaal
71 an der KHSch. I. Renngasse 20 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 542, M.Abt. 45/S. A.(6569/32) dem Wiener Arbeiterturn-
und Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der KHSch. I. Renngasse 20 an zwei Nachmittagen und vier
Abenden wöchentlich;

(Z. 543, M.Abt. 45/S. A./3230/32) dem Verband der sozialistischen
Studenten Oesterreichs der Turnsaal an der KMVSch. I. Johannes¬
gasse 4a an einem Abend wöchentlich;

(Z. 544, M.Abt. 45/S. A./5505/32) dem Verband der sozialistischen
Studenten Oesterreichs der Turnsaal an der MHSch. 71. Obere Augarten¬
straße 38 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 545, M.Abt. 45/S. A./7663/1/32) dem Verband Jugendheim
der Turnsaal an der KHSch. ll . Schwarzingerstraße4 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 546, M.Abt. 45/S. A./7566/32) dem christlich-deutschen Turn¬
verein„Kaisermühlen" der Turnsaal an der MVHSch. II . Schüttauplatz18
an drei Abenden wöchentlich;

(Z. 547, M.Abt. 45/S. A./7627/23) dem Vienna Cricket- and Foot¬
ball-Club der Turnsaal au der MVHSch. II . Schüttauplatz 18 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 548, M.Abt. 45/S. A./1503/32) der Bezirksunterrichtsorgani¬
sation Landstraße in Wien das Lichtbildzimmer an der KVSch. III . Erd¬
bergstraße 76 an vier Abenden wöchentlich;
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(Z. 349, M.Abt. 45/S. A./3724/32) dem Sportklub „Rennwcg"
der Turnsaal an der KVSch. III . Kleistgaffe 12 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 550, M.Abt. 45/S. A./4265/32) dem Wiener Arbeiter-Turn- und
Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der MVSch. III . Lcchnerstraße 12 an drei Abenden wöchentlich;

(Z. 551, M.Abt. 45/S. A./2643/32) dem Oesterr. Arbeiter-Espe¬
rantobund ein Klaffenzimmer an der KHSch. III . Hegergaffe 20 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 552, M.Abt. 45/S. A./1547/32) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klaffenzimmeran der KVSch. III . Eslarngaffe 23 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 553, M.Abt. 45/S. A./1345/32) dem Verband Jugendheim in
Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der
KVSch. III . Dietrichgasse 44 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 554, M.Abt. 45/S. A./5906/32) dem Touristenverein„Die
Naturfreunde" der Turnsaal an der MHSch. III . Pctrusgaffe 10 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 555, M.Abt. 45/S. A./1333/32) der Bezirksunterrichtsorgani¬
sation Landstraße der Zeichensaal an der KHSch. III . Dietrichgaffe 36 an
einem Abend wöchentlich;

(Z. 556, M.Abt. 45/S. A./3111/32) dem Bundesghmnasium in Wien,
III . Bezirk, der Turnsaal an der KHSch. III . Hörnesgaffe 12 an erst fest-
zusctzenden Tagen und Stunden wöchentlich;

(Z. 557, M.Abt. 45/S. A./3111/1/32) dem Bundesgymnasium
Wien, III . Bezirk, der Turnsaal an der MVSch. III . Hörnesgaffe 12 an
erst mit der Schulleitung zu vcreinbarcn.den Tagen und Stunden;

(Z. 558, M.Abt. 45/S. A./5443/1/32) dem christlich-deutschen Turn¬
verein Margareten in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der MVSch. V. Nikolsdorfcr Gaffe 18 an vier Abenden
wöchentlich;

(Z. 559, M.Abt. 45/S. A./4886/32) dem christlich-deutschen Turn¬
verein Margareten in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der KVSch. V. Margaretenstraße 103 an fünf Abenden
wöchentlich;

(Z. 560, M.Abt. 45/S. A./8646/32) dem Verband Jugendheim in
Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der
KVSch. V. Wicdner Hauptstraße 107 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 561, M.Abt. 45/S. A./7961/32) dem Verband Jugendheim der
Turnsaal an der KVSch. V. Stolberggasse 53 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 562, M.Abt. 45/S. A./7962/32) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KVSch. V. Stolberggasse 53 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 563, M.Abt. 45/S. A./1801/32) dem Calasantiner Hilfswerk
der Turnsaal an der KVHilfsSch. VI. Grasgaffe5 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z. 564, M.Abt. 45/S. A./2143/1/32) der Jugendsektion der österr.
Baugewerkschaft in Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilli¬
gung der Turnsaal an der KVSch. VI. Grasgaffe 5 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 565, M.Abt 45/S. A./2145/32) dem Wiener Arbeiter-Turn- und
Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der KVSch. VI. Grasgasse5 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 566, M.Abt. 45/S. A./991/32) der Sportvereinigung der städti¬
schen Beamten in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal und die Brausebadanlage an der KMVSch. VII . Burggassc 14/16
an einem Nachmittag wöchentlich;

(Z. 567, M.Abt. 45/S. A./8922/32) dem Wiener Arbeitertnrnverein
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der
KMVSch. VII . Zieglergaffe 21 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 568, M.Abt. 45/S. A./245/32) dem Touristenverein „Die
Naturfreunde" der Turnsaal an der KMVHSch. VIII . Albertgaffe 23
an fünf Abenden wöchentlich;

lZ. 569, M.Abt. 45/S. A./8862/1/32) der christlich-deutschen Turn¬
gemeinde Josefstadt in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung
der Turnsaal an der KHSch. VIII . 'Zeltgasse7 an fünf Abenden
wöchentlich; gleichzeitig wird die seinerzeit der deutschen katholischen Stu¬
dentenverbindung„Nibelungia" erteilte Bewilligung zur Mitbenützung des¬
selben Turnsaales an jedem Mittwoch von 17 bis 19 Ilhr widerrufen;

(Z. 570, M.Abt. 45/S. A./4473/32) dem Wiener Volkskonserva¬
torium zwei Klassenzimmeran der KMVSch. VIII . Lcrchcngasse 19 an
vier Abenden wöchentlich;

(Z. 571, M.Abt. 45/S. A./4223/32) dem Verband Jugendheim der
Turnsaal an der KMVSch. VIII . Lange Gasse 36 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z. 573, M.Abt. 45/S. A./1891/32) dem sozialdemokratischen Bezirks¬
frauenkomiteeder Turnsaal an der MHSch. IX. Galileigasse3 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 574, M.Abt. 45/S. A./1890/32) dem Gehilfenausschuß der
Genossenschaft der Kleidermachcr Wiens ein Klassenzimmer an der MHSch.
IX. Galileigasse3 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 575, M.Abt. 45/S. A./381/32) der katholischen Frauenorgani¬
sation„Alsergrund" der Turnsaal an der KMVSch. IX. Alserbachstraße 23
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 576, M.Abt. 45/S. A./4149/32) der M.Abt. 7 (städtisches
Jugendamt) das Klassenzimmer 38 an der KMVSch. X. Laaer Straße 170
an fünf Nachmittagen wöchentlich;

(Z. 577, M.Abt. 45/S. A./6143/32) dem Gehilfenausschuß der
Genossenschaft der Kleidermachcr Wiens in Abänderung der seinerzeit er¬
teilten Bewilligung das Klassenzimmer 50 an der KMHSch. X. Puchs¬
baumgasse 55 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 578, M.Abt. 45/S. A./4142/2/32) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KMVSch. X. Laaer Straße 170 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 579, M.Abt. 45/S. A./4147/32) dem österreichischen Arbeitcr-
Esperantobund ein Klassenzimmer an der KMVSch. X. Laaer Straße 170
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 580, M.Abt. 45/S. A./3821/1/32) dem Freidenkerbnnd Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KMVSch. X. Knöllgaffe 59/61 an einem
Nachmittag wöchentlich;
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(Z . 581, M .Abt . 45/S . A./3562/32 ) drin Wiener Damcnschminnnklnb
„Danubia " der Turnsaal an der KVSch . X . Keplcrgasse II an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 582, M .Abt . 45/S . A./7I63/32 ) dem Zentralverein der kanf-
männischen Angestellten Oesterreichs das Klastenzimmer 75 an der KVSch.
X . Sonnleithnergasse 32 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 583, M .Abt . 45/S . A./3561/32 ) dem Mannergesangverein
„Favoriten " das Klassenzimmer 23 an der KVSch . X . Kcplergasse 11 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 584, M .Abt . 45/S . A./6203/32 ) dem Wiener Arbeitcr -Turn - und
Sportverein der Tnrnsaal an der KHSch . X . Qncllenstraße 31 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 585, M .Abt . 45/S . A./6161/32 ) dem Freidenkerbnnd Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der MVSch . X . Randhartingergaffc 17 an
einem Nachmittag wöchentlich;

(Z . 586, M .Abt . 45/S . A./6922/1/32 ) dem christlich-deutschen Turn¬
verein Wien -Favoriten der Turnsaal an der MHSch . X . Siccardsburggasse
Nr . 57 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 587, M .Abt . 45/S . A./2862/32 ) dem Wiener Arbeitcr -Turn-
und Sportverein der Tnrnsaal an der MVSch . X . Herzgasse 87 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 588, M .Abt . 45/S . A./2861/32 ) dem österreichischen Arbeiter
Esperantobund , Gruppe X , ei» Klassenzimmer an der KVSch . X . Herz¬
gasse 87 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 589, M .Abt . 45/S . A./2842/2/32 ) dem Freidenkerbnnd Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KVSch . X . Hcrzgasse 27 an einem Nach¬
mittag wöchentlich bis 30 . April 1933;

(Z . 590, M .Abt . 45/S . A./2841/1/32 ) dem Wiener Arbcitcr -Tnrn-
und Sportverein der Turnsaal an der KHSch . X . Herzgasse 27 an einem
Abend wöchentlich bis 31 . Dezember 1932;

(Z . 591, M .Abt . 45/S . A./2601/1/32 ) der Sportvereinigung der
Straßenbahner Wiens (Handball - und Fußballscktion ) der Tnrnsaal an
der MVSch . X . Hebbelplah 2 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 592, M .Abt . 45/S . A./588/32 ) dem Freidenkerbnnd Oesterreichs
ein Klassenzimmer an der KHSch . X . Antonsplatz 12 an einem Nachmittag
wöchentlich;

(Z . 593, M .Abt . 45/S . A./587/32 ) dem Wiener Arbeiter -Turn - nnd
Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Tnrn¬
saal an der KHSch . X . Antonsplatz 12 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 594, M .Abt . 45/S . A./586/32 ) dem Askö-Kartell Favoriten
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der
KHSch . X . Antonsplatz 12 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 595, M .Abt . 45/S . A./7163/1/32 ) dem Zcntralverein der kauf¬
männischen Angestellten Oesterreichs der Turnsaal an der KHSch . X . Sonu-
leithnergasse 32 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 596, M .Abt . 45/S . A./2841/2/32 ) dem Wiener Arbeitcr -Turn-
und Sportverein der Turnsaal an der KVSch . X . Herzgasse 27 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 597, M .Abt . 45/S . A./1473/32 ) dem Verein für volkstümliche
Mnsikpflege in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das
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Klassenzimmer 26 an der MHSch . XI . Enkplatz 4 an vier Nachmittagen
wöchentlich;

(Z . 598 , M .Abt . 45/S . A./1463/2/32 ) den: Freidenkerbnnd Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KHSch . XI . Enkplatz 4 an zwei Nach¬
mittagen wöchentlich;

(Z . 599, M .Abt . 45/S . A ./1472/32 ) dem 1. Wiener Sportklub
„Simmering " der Turnsaal an der MHSch . XI . Enkplatz 4 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 600, M .Abt . 45/S . A ./5662/32 ) dem Wiener Arbciter -Tnrn-
und Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der KMHSch . XI . Pachmaycrgasse 6 an drei Abenden
wöchentlich;

(Z . 60l , M .Abt . 15/S . A ./1182/32 ) dem Frcidcnkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der MHSch . XII . Dcckergasse 1 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z . 602, M .Abt . 45/S . A./2826/32 ) dcm österreichischen Arbeiter-
Esperantobnnd ein Klassenzimmer an der KHSch . XII . Herthcrgasse 28
an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 603, M .Abt . 45/S . A./2942/2/32 ) dcm Frcidcnkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KMVSch . XII . Hetzendorfcr Straße 138
an einem Nachmittag wöchentlich;

(Z . 604, M .Abt . 45/S . A./5423/32 ) dem Verband der Arbciter-
stenographen , Ortsgruppe XII , ein Klassenzimmer an der KHSch . XII.
Neuwallgassc 26 au einem Abend wöchentlich;

(Z . 605, M .Abt . 45/S . A./7868/32 ) dcm Sportklub „Altmannsdorf-
Meidling " der Turnsaal an der MHSch . XII . Steinbauergasse 27 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 606, M .Abt . 45/S . A./7084/32 ) dcm Arbciter -Samaritcrbund
Oesterreichs , Kolonne Meidling , ein Klassenzimmer au der KHSch . XII.
Singricnerstraßc 19 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 607 , M .Abt . 45/S . A ./7087/32 ) dem Gchilfenansschuß der
Genossenschaft der Kleidcrmacher Wiens ein Klassenzimmer an der KHSch.
XII . Singrieuergassc 19 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 608, M .Abt . 45/S . A./6621/1/32 ) dem Freidenkerbnnd Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der .KVSch . XII . Rosasgasse 8 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z . 609, M .Abt . 45/S . A ./824I/32 ) dem Freidenkerbnnd Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KMVSch . XIII . Trogergasse 3 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z . 610 , M .Abt . 45/S . A ./7246/32 ) dcm Verein „Bildungsheim
Hietzing " der Turnsaal an der KMVSch . XIII . Spcisinger Straße 41 an
einem Abend wöchentlich;
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(Z. 611, M.Abt. 45/S. A./4810/32) dem Wiener Arbeiter-Turn- und
Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der KHSch. XIII . Lortzinggasse2 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 612, M.Abt. 45/S. A./1604/32) der Bereinigung der soziali¬
stischen Mittelschüler XIII der Turnsaal an der MVSch. XIII . Felbiger-
gasse 97 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 613, M.Abt. 45/S. A./I305/32) dem österreichischen Arbeiter-
Esperantobund, Ortsgruppe XIII , ein Klaffenzimmer an der KVSch.
XIII . Diesterweggaffe 30 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 614, M.Abt. 45/S. A./684/32) dem österreichischen Arbeiter-
Esperantobund, Ortsgruppe XIII , ein Klassenzimmer an der KVHSch.
XIII . Auhofstraße 49 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 615, M.Abt. 45/S. A./2981/32) dem Wiener Volkskonservatorium
zwei Klassenzimmer an der KMVSch. XIII . Am Platz 2 an vier Abenden
wöchentlich;

(Z. 616, M.Abt. 45/S. A./486/32) der Sport- und Kulturvereinigung
Gaswerk der Turnsaal an der KMVSch. XIII . Amalienstraße 33 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 617, M.Abt. 45, S . A./5583/1/32) dem Bundesrealgymnasium
in Wien XVI die Klaffenzimmer 77 und 78 sowie die Abortgruppe 88
an der KMVSch. XIV. Ortnergaffe4 an erst festzusetzenden Tagen und
Stunden wöchentlich;

(Z. 618, M.Abt. 45/S. A./8005/32) dem Wiener Arbeiter-Turn-
und Sportverein der Schulhof an der MHSch. XX. Stromstraße 78
täglich;

(Z. 625, M.Abt. 45/S. A./2622/32) den Elternvereinigungen der
KMVHSch. X. Hebbelplatz 1/2 der Sommerturnplatz an der KMVHSch.
X. Hebbelplatz 1/2 täglich;

(Z. 626, M.Abt. 45/S. A./3863/32) der BundesrealschuleWien XII.
der Turnsaal an der MVSch. XII . Kobingergaffe7 an erst sestzusetzenden
Tagen und Stunden wöchentlich;

(Z. 627, M.Abt. 45/S. A./4941/1/32) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KHSch. XIV. Märzstraße 70 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 628, M.Abt. 45/S. A./1145/1/32) der M.Abt. 7 die Klassen¬
zimmer 18 und 20 an der KMVSch. XIV. Dadlergasse 16 an sechs Nach¬
mittagen wöchentlich;

(Z. 629, M.Abt. 45/S. A./6849/32) dem österreichischen Arbeiter-
Esperantobundein Klassenzimmer an der KHSch. XIV. Sechshauser
Straße 71 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 630, M.Abt. 45/S. A./7704/32) dem Freidenkerbnnd' Oester¬
reichs ein Klassenzimmeran der KHSch. XIV. Schweglerstraße 2/4 an
einem Nachmittag wöchentlich;

(Z. 631, M.Abt. 45/S. A./8963/32) dem Sportklub „Göc" der
Turnsaal an der MHSch. XV. Zinckgasse 12 an einem Abend wöchentliche

(Z. 632, M.Abt. 45/S. A./1764/32) dem Touristenverein„Die
Naturfreunde" der Turnsaal an der KHSch. XV. Friedrichsplatz4 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z. 633, M.Abt. 45/S. A./2401/1/32) dem Wiener Arbeiter-Turn-
und Sportverein der Turnsaal an der KMVSch. XV. Hackengaffe 11 an
einem Abend wöchentlich;

(Z. 634, M.Abt. 45/S. A./8823/32) der Unterrichtsorganisation der
sozialdemokratischen Arbeiterpartei Ottakring in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung der Zcichensaal an der MHSch. XVI. Wurlitzergasse
Nr. 59 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 635, M.Abt. 45/S. A./688I/I/32) dem Verband„Jugendheim"
das Lichtbildzimmer 10 an der MVSch. XVI. Seitcnberggasse 10 an einem
Abend wöchentlich;

(Z. 636, M.Abt. 45/S. A./6881/32) dem Verband „Jugendheim"
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassenzimmer12
an der MVSch. XVI. Scitenberggasse10 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 637, M.Abt. 45/S. A./8707/32) dem Sportklub „Neubau" der
Turnsaal an der KHSch. XVI. Wilhelminenstraße 94 an einem Abend
wöchentlich;

(3 - 638, M.Abt. 45/S. A./2244/32) dem Wiener Arbeiter Tnrn-
und Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der KVSch. XVI. Grubergassc6 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 639, M.Abt. 45/S. A./2222/32) dem Verband „Jugendheim"
das Klassenzimmer 39 an der MVSch. XVI. Grubergassc4 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z. 640, M.Abt. 45/S. A./748/32) dem Verband„Jugendheim" in
Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der
KVSch. XVI. Bebelplatz1 an vier Abenden wöchentlich;

(Z. 641, M.Abt. 45/S. A./2726/32) dem Gehilfenausschnß der
Genossenschaft der Kleidermacher in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung das Klassenzimmer 67 an der KMVSch. XVI. Herbststraße 86
an einem Abend wöchentlich;

(Z. 642, M.Abt. 45/S. A./2264/32) dem Verband „Jugendheim"
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassenzimmer16
und der Zeichensaal 23 an der KHSch. XVI. Grundsteingasse 65 an je
einem Abend wöchentlich;

(Z. 643, M.Abt. 45/S. A./3641/1/32) der Privat-Reformmittelschulc
der Elternvereinigung im XVI. Bezirk in Abänderung des seinerzeit erteilten
Bewilligung der Turnsaal an der KVSch. XVI. Kirchstetterngasse 38 an
vier Nachmittagen wöchentlich;

(Z. 644, M.Abt. 45/S. A./4607/32) dem Sportklub„Fortuna XVI"
der Turnsaal an der KVSch. XVI. Liebhardtgaffe 21 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 645, M.Abt. 45/S. A./4761/1/32) dem Verband „Jugendheim"
in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassenzimmer an
der KHSch. XVI. Lorenz Mandl-Gasse 56 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 646, M.Abt. 45/S. A./5643/32) dem Wiener Arbeiter-Turn-
und Sportverein der Turnsaal an der KMVSch. mit tschechischer Unter¬
richtssprache XVI. Ottakringer Straße 150 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 647, M.Abt. 45/S. A./7506/32) dem Bundesgymnasium
Wien, XVIII . Bezirk, der Turnsaal an der MHSch. XVIII . Schopenhauer¬
straße 79 an erst sestzusetzenden Tagen und Stunden wöchentlich;
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(Z. 649, M.Abt. 45/S.A./5744/1/32) der M.Abt. 8 für die
12. Sektion des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmer an der KHSch.
XVII. Parhamerplatz 19 an einem Abend monatlich;

<Z. 650, M.Abt. 45/S. A./5744/2/32) der M.Abt. 8 für die
13. Sektion des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmer an der KHSch.
XVII. Parhamerplatz 19 an einem Abend monatlich;

(Z. 651, M.Abt. 45/S. A./4647/32) der Jugendsektion der öster¬
reichischen Baugewerkschaft ein Klassenzimmer an der KHSch. XVII.
Lienfeldergasse96 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 652, M.Abt. 45/S. A./5942/32) der M.Abt. 8 für die 2. Sektion
des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmeran der KVSch. XVII.
Pezzlgasse 29 an einem Abend monatlich;

(Z. 653, M.Abt. 45/S.A./5943/32) derM.Abt. 8 für die4.Sektion
des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmer an der KVSch. XVII.
Pezzlgasse 29 an einem Abend monatlich;

(Z. 654, M.Abt. 45/S. A./5744/32) der M.Abt.8 für die 11. Sektion
des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmer an der KHSch. XVII.
Parhamerplatz 19 an einem Abend monatlich;

(Z. 655, M.Abt. 45/S.A./3395/32) . dem Sportklub„Wiener
Viktoria" der Turnsaal an der KHSch. XVII. Kalvarienberggasse33 an
einem Abend wöchentlich;

(Z. 656, M. Abt. 45/S.A./3606/32) der M.Abt. 8 für die 10. Sektion
des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klaffenzimmer an der KMVSch. XVII.
Kindermanngasse1 an einem Abend monatlich;

(Z. 657, M.Abt 45/S.A./2785/32) dem Wiener Volkskonservatorium
zwei Klassenzimmer an der KMVSch. XVII. Ktndermanngasse1 an vier
Abenden wöchentlich;

(Z. 658, M.Abt. 45/S. A./4423/1/32) der M.Abt. 8 für die
7. Sektion des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmer an der MVSch.
XVII. Leopold Ernst-Gasse 37 an einem Abend monatlich;

(Z. 659, M.Abt. 45/S. A./4423/32) der M.Abt. 8 für die 5. Sektion
des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klaffenzimmer an der MVSch. XVII.
Leopold Ernst-Gasse 37 an einem Abend monatlich;

(Z. 660, M.Abt. 45/S. A./2790/32) der Lehrlingssektion der Union
der Textilarbeiter in Wien ein Klassenzimmer an der KVSch. XVII.
Hernalser Hauptstraße 100 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 661, M.Abt. 45/S. A./3392/32) der M.Abt. 8 für die6. Sektion
des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klaffenzimmer an der KHSch. XVII.
Kalvarienberggasse33 an einem Abend monatlich;

(Z. 662, M.Abt. 45/S. A./2788/1/32) der M.Abt. 8 für die
9 Sektion des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmer an der KVSch.
XVII. Hernalser Hauptstraße 100 an einem Abend monatlich;

(Z. 663, M.Abt. 45/S. A./2788/32) der M.Abt. 8 für die8. Sektion
des Fürsorgeinstitutes XVII ein Klassenzimmer an der KVSch. XVII.
Hernalser Hauptstraße 100 an einem Abend monatlich;

(Z. 664, M.Abt. 45/S. A./75K4/32) dem Gustav Krühner-Bund der
Turnsaal an der ehemaligen MVSch. XVIII . Schulgasse 19 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z. 665, M.Abt. 45/S.A./7505/32) dem Fortbildungsschulrate in
Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung die Klaffen-
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zimmer 126 und 142 an der KVHSch. XVIII . Schopenhauerstraße 79 an
zwei Abenden wöchentlich;

(Z. 666, M.Abt. 45/S. A./2662/32) dem österreichischenArbeiter-
Esperantobund, Gruppe XIX, ein Klassenzimmer an der KMVSch. XIX.
Heiligenstädter Straße 129 an einem Abend wöchentlich;

(Z. 667, M.Abt. 45/S. A./2663/32) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KMVSch. XIX. Heiligenstädter Straße 129
an einem Nachmittag wöchentlich;

(Z. 668, M.Abt. 45/S. A./3143/32) dem. FreidenkerbundOester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KMHSch. XIX. In der Krim 6 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 669, M.Abt. 45/S. A./4024/32) dem Oesterreichischen Esperanto¬
bund ein Klassenzimmer an der MHSch. XIX. Kreindlgasse 24 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 670, M.Abt. 45/S. A./6182/32) dem FreidenkerbundOester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KHSch. XIX. Pyrkergasse 16 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 671, M.Abt. 45/S. A./6163/32) dem „Askö-Kartell XIX" der
Turnsaal an der KMVSch. XIX. Grinzinger Straße 95 an einem Abend
wöchentlich;

(Z. 672, M.Abt. 45/S. A./328/1/32) dem Wiener Arbeiter-Turn-und
Sportverein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der MVSch. XX. Allerheiligenplatz7 an fünf Abenden wöchentlich;

(Z. 673, M.Abt. 45/S.A./1982/1/32) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der KVSch. XX. Gerhardusgasse7 an einem
Nachmittag wöchentlich;

(Z. 674, M.Abt. 45/S. A./4526/32) dem Verein „Freie Schule—
Kinderfreunde" der Turnsaal an der KVSch. XX. Lehstraße 34 an drei
Abenden wöchentlich;

(Z. 675, M.Abt. 45/S.A./3173/1/32) dem Wiener Arbeiter-Turn-und
Sportverein der Turnsaal an der KHSch. XX. Jägerstraße 54 an zwei
Abenden wöchentlich.

Ablehnungen:
(Z. 619, M.Abt. 45/S. A./57/32) Oesterreichische Flicgerschast(in

Gründung) in Wien, Räume in städtischen Schulen Wiens;
(Z. 620, M.Abt. 45/S.A./8854/32) Christlich-deutscher Turnverein,

Erweiterung der Mitbenützung des Turnsaales an der MHSch. I. Zedlitz¬
gaffe9, um zwei Abende;

(Z. 621, M.Abt. 45/S. A./8785/32) Sportklub „Hakoah", Turnsaal
an der MHSch. II . Wolfgang Schmälzl-Gasse 13;
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(Z. 622, M.Abt. 45/S. A./6204/32) Christlich-deutscher Turnverein
Wien, Favoriten, Turnsaal an der KHSch. X. Quellenstraße 31;

(Z. 623, M.Abt. 45/S. A./2850/32) Christlich-deutscher Turnverein,
Turnsaal an der KHSch. X. Herzgasse 27;

(Z. 624, M.Abt. 45/S. A./604/32) Postsportverein, Turnsaal an der
KMVMHSch. IV. Argentinierstraße 11;

(Z. 648, M.Abt. 45/S.A./7226/32) Arbeiter-Erziehungs- und Bil-
dnngsverein„Rote Jungpioniere", Turnsaal an der KHSch. XVI. Spcck-
bachergasse 48;

(Z. 676, M.Abt. 45/S.A./4861/32) Deutscher Turnverein Grinzing,
Turnsaal an der KMVSch. XIX. Mannagettagasse 1;

(Z. 677, M.Abt. 45/S.A./829/32) Gersthofer Männcrturnverein,
Turnsaal an der KMVSch. XVIII . Bischof Faber-Platz 1;

(Z. 678, M.Abtz 45/S. A./302/32) Deutscher Turnverein Strebcrs-
dorf„ Turnsaal an der KMVSch. XXI. Dr. Albert Geßmann-Gasse 187;

(Z. 679, M.Abt. 45/S. A./2565/32) Deutscher Turnverein Nußdorf-
Hciligenstadt, Turnsaal an der MHSch. XIX. Hammerschmidtgasse 26.

Berichterstattcrin GR. Marie Deutsch - Kramer.
(Z. 681, M.Abt. 44/S/854/41/32.) Der Ankauf von 2200 Atlanten

beim Deutschen Verlag für Jngend und Volk wird genehmigt.
(Z- 682, M.Abt. 45/V/4421/32.) Die Gemeinde Wien nimmt die

Tragung der Bodenwertabgabe von unverbauten Grundflächen für die im
vorgelegten Verzeichnisse angeführten Sportvereinigungen, die bisher Be¬
standnehmer von Gemeinde- und Fondsgründen gegen Zahlung eines
Bestandszinscs von 1 Groschen pro Quadratmeter und Vergütung der
Grundsteuer sind, unter der Bedingung auf sich, daß diese Vereine unter
sonst gleichbleibenden Bedingungen sich verpflichten, mit Wirksamkeit vom
1. Jänner 1932 statt 1 Groschen pro Quadratmeter nunmehr2 Groschen
pro Quadratmeter zu zahlen. Der Magistrat wird ermächtigt, die Bestand¬
verträge mit den im vorgelegten Verzeichnis angeführten Sportvereinigungen
unter den für Sportplätze vereinbarten Bedingungen auf fünf Jahre, das
ist mit Wirksamkeit vom1. Jänner 1932 bis 1. Jänner 1937 abzuschließen.

(Z. 705, M.Abt. 45/S. A./10677/32.) Die Küche, das daran an¬
grenzende Zimmer, das ehemalige Bad samt Vorraum und das in der
Toreinfahrt gelegene Klosett im Erdgeschosse des städtischen Hauses II.
Franzensbrückenstraße30 werden vom 1. November 1932 angefangen bis
30. April 1933 leihweise und unentgeltlich der „Wintexhilfe"-Aktion der
BR. Vilma Peschek zur Benützung überlassen. BR. Vilma Peschek ist
verpflichtet, das genannte Haus während der Benützungsdauer auf ihre
.Kosten zu beaufsichtigen und für die ordentliche Reinigung des Gehsteiges
sowie dessen Bestreuen bei Glatteis Sorge zu tragen.

Berichterstatter GR. Grolig.
(Z. 684, M.Abt. 44/10/129/32.) Der Ankauf von Duxwebe roh,

rot und blan typ. wird gemäß dem Beschlüsse des Einkaufskomitees vom
17. Oktober 1932 genehmigt.

(Z. 706, M.Abt. 44/22/519/32.) Der Ankauf von sieben Waggon
Feinmehl wird gemäß dem Magistratsantrage genehmigt.

Berichterstatter GR. Grün selb.
(Z. 685, M.Abt. 45/Tr/1927/32.) Zur Herstellung der Grundbuchs¬

ordnung für die mit Genehmigung der M.Abt. 46 vom 11. Oktober 1932,
Z. 6213/31, geschaffenen vier Bauplätze an der Gersunhgasse, Ecke der
Jglasccgasse, beziehungsweise Ecke der Paradisgasse im XIX. Bezirk, schreibt
die Gemeinde Wien laut dem Abteilungsplane des behördlich autorisierten
Zivilgeometers Ing . Dr. Hans Wodera, G.Z. 212, die Teilfläche des
Grundstückes 414/2, Einl.Z. 275, Unter-Döbling, Fig. n in 1 k (a) lasten¬
frei ins Verzeichnis des öffentlichen Gutes ab.

(Z. 686, M.B.A. XIII/T/174/32.) Der Inanspruchnahme von
öffentlichem Gut für die Herstellung eines Füllschachtes im Gehsteig vor
dem Hause XIII . Maxingstraße 20 wird gemäß A 86, Absatz2, lit. <l,
der Bauordnung für Wien unter den in der Verhandlungsschrift vom
13. Juli 1932 gestellten Bedingungen zugestimmt.

(Z. 687, M.B.A. XIII/K/767/32.) Die verpflichtende Erklärung des
Vertreters der Kinderbewahranstaltin Penzing zur unentgeltlichen
Straßengrundübergabe im Falle der Abtragung des auf der Liegenschaft
Einl.Z. 169, Grundbuch Penzing, Cumbcrlandstraße 15, im XIII . Bezirk
bestehenden Gebäudes wird zur Kenntnis genommen.

(Z. 707, M.Abt. 45/Tr/928/30, Tr/939/32.) Zwischen der Gemeinde
Wien und Franziska Thalwitzer, XII . Schöpfergasse8, wird nachstehendes
Uebercinkommen geschlossen: Franziska Thalwitzer schreibt das Grundstück
430/10 in Einl.Z. 940 (früher 589), Grundbuch Hetzendorf, unentgeltlich
und lastenfrei ab und überträgt es ins Verzeichnis über das öffentliche
Gut unter nachstehenden Bedingungen:

1. Die Grundeigentümerin verpflichtet sich, auf diesem Grundstück
über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien die richtige Höhenlage her¬
zustellen.

2. Das Grundstück wird vollkommen satz- und lastenfrei und geräumt
übergeben.

3. Die mit dem Rechtsgeschäfte und seiner grundbüchcrlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben, die Kosten der Plan¬
anfertigung, die Kosten der Legalisierung der Unterschriften und die Kosten
einer allfälligen rechtsfreundltchen Vertretung trägt Franziska Thal¬
witzer allein.

Berichterstatter GR. Kopriva.
(Z. 688, M.Abt. 40/III/57/32.) Die Beschaffung von 3000 Stück

Wandbrunnen wird genehmigt und die Lieferung im Sinne des Magistrats¬
berichtes an die Firma KonetschniggL Richter, XIII . Steinbruchstraße 33,
vergeben.

(Z. 689, M.Abt. 40/11/111/32.) Die Beschaffung von Betonschottcr
Deckensplitt und Grobmörtelgrus, rein, für eine Wohnhausbautengruppe
von 1002 Wohnungen wird genehmigt und im Sinne des Magistratsberichtes
die Lieferung an die Firmen Vereinigte Baustoffwerke, A.G., S . Kößler,
Georg Meier und I . L M. Scheibl zu deren Anbotpreisen vergeben. Die
besonderen Bedingnisse für die Lieferung von Bausand (M.Abt. 40/157/31)
werden genehmigt.

(Z. 6M, M.Abt. 44/34/234/32.) Der Abverkauf von Altmaterialien
aus dem Zentrallager des städtischen Wirtschaftsamtes, XVI. Hasner-
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straße 123, sowie die unter Verkaufsschein Nr . 148, 151, 250, 27l , 273,
282, 371, 380, 395, 396 , 436, 439, 440 und 454 getätigten Verkäufe werden
gemäß dem Magistratsantrage genehmigt.

(Z . 691, M .Abt . 45/V/3886/32 .) Der von der Forstverwaltung
Mannswörth verfaßte Holzfällungsantrag 1932/33 und das mit den Holz¬
hauern abgeschlossene Lohngedinge sowie die Abgabe des anfallenden
Holzes werden im Sinne des Magistratsberichtes genehmigt.

Berichterstatter GR . Lätsch.

(Z . 692, M .Abt . 45/Tr/1428/32 .) I . Die Gemeinde Wien kauft von
Sophie Horais die Liegenschaft Einl .Z . 2899, Ottakring , bestehend aus
dem Grundstück 742/12 , Bauarea an der Wurlitzcrgasse , im Ausmaße von
421 n? zum Einheitspreise von 17 8 für den Quadratmeter und die
Liegenschaft Einl .Z . 2900 , Ottakring , bestehend aus dem Grundstück 742/13,
Bauarea an der Ecke der Wurlitzcrgasse und Sautergasse , im Ausmaße von
489-48 ii?' zum Einheitspreise von 18 8 für den Quadratmeter unter
nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufpreis von 15.967-64 8 wird binnen drei Tagen nach
grundbücherlicher Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien
bar bezahlt und im Kaufverträge quittiert.

2. Die Liegenschaften werden , wie sie liegen und stehen, samt der
sie einfricdenden Holzplanke vollkommen satzfrei, mit Ausnahme der zu¬
gunsten der Gemeinde Wien einverlcibten Reallasten lasten - und bestand-
frei übertragen und bis auf die Holzplanke vollkommen geräumt über¬
geben, beziehungsweise übernommen.

3. Beide Vertragsteile verzichten auf das Recht , diesen Vertrag
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechlen.

4. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbüchcrlichen
Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren , insbesondere die Ver¬
mögensübertragungsgebühr samt Zuschlägen und die Wertzuwachsabgabe
trägt die Gemeinde Wien ; die Kosten einer allfälligen rechtsfreundlichen
Vertretung der Verkäuferin und die Kosten der Beglaubigung der Unter¬
schriften gehen zu Lasten der Verkäuferin . ,

II . Falls bis zur Fälligkeit des Kaufpreises etwa noch Steuern,
Gebühren und Abgaben der Gemeinde Wien von der Verkäuferin rück¬
ständig sind, ist die Gemeinde Wien berechtigt , diese rückständigen Steuern,
Gebühren und Abgaben vom Kaufpreis in Abzug zu bringen.

HZ. 693, M .Abt . 45/Tr/594/2/32 .) I . Die Gemeinde Wien kauft von
Leopoldine Stoynitsch in Hof am Leithagebirge 82 die Liegenschaften:
Einl .Z . 47, Obcrlaa -Stadt , Grundstück 1561, Acker, im Ausmaß von
3338 ii? , Einl .Z . 156, Oberlaa -Stadt , Grundstück 1758, Acker, im Aus¬
maße von 1877 ii? , Einl .Z . 426, Oberlaa -Stadt , Grundstück 1559, Acker,
im Ausmaße von 1237 m-, Einl .Z . 428, Oberlaa -Stadt , Grundstück 1546,
Acker, im Ausmaße von 1442 ii? , Einl .Z . 428, Obcrlaa -Stadt , Grundstück
1547, Acker, im Ausmaße von 1399 n? , im Gesamtausmaße von 9293 n? ,
am Goldberg in der Nähe der Radiostation im X . Bezirk , beziehungsweise
in der Schmerbern im X . Bezirk um den Einheitspreis von 60 Groschen
für den Quadratmeter und unter folgenden Bedingungen:

1. Der Kaufpreis von 5575-80 8 ist binnen drei Tagen nach grund¬
bücherlicher Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar
zu bezahlen und wird im Kaufverträge quittiert.

2. Die Liegenschaften werden , wie sie liegen und stehen, vollkommen
satz- und lastenfrei übergeben , beziehungsweise übernommen.

3. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufcchten.

4. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben , insbesondere
die Vermogensübertragungsgebühr samt städtischem Zuschlag und die Wert¬
zuwachsabgabe trägt die Gemeinde Wien als Käuferin ; die Legalisierung
der Unterschriften und die Kosten einer allfälligen rechtsfreundlichen Ver¬
tretung der Verkäuferin trägU diese allein.

II . Falls bis zur Fälligkeit des Kaufpreises noch Steuern , Ge¬
bühren und Abgaben der Gemeinde Wien rückständig sind, ist die Ge¬
meinde Wien berechtigt, diese rückständigen Steuern , Gebühren und Ab¬
gaben vom Kaufpreis in Abzug zu bringen.

(Z . 694, M .Abt . 45/Tr/664/2/32 .) Zwischen der Gemeinde Wien
und Stephanie Stritezky , Private , X . Radio Laaerberg , wird nach¬
stehendes Uebereinkommen geschlossen:

I . Die Gemeinde Wien kauft von Stephanie Stritezky die Liegen¬
schaften Einl .Z . 114, Oberlaa -Stadt , bestehend aus dem Grundstück 1696,
Acker, 4248 n? , Einl .Z . 114, Oberlaa -Stadt , bestehend aus dem Grund¬
stück 1710, Acker, 2158 in -, Einl .Z . 523, Oberlaa -Stadt , bestehend aus dem
Grundstück 1713/1 , Acker, 2428 ii? , Einl .Z . 524, Obcrlaa -Stadt , bestehend
aus dem Grundstück 1713/2 , Acker, 2719 n? , somit im Gesamtausmaße
von 11.553 in-, in der Schmerbern , in der Nähe der Radiostation am
Laaerberg gelegen, um den Einheitspreis von 60 Groschen .für den
Quadratmeter und unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufpreis von 60 Groschen für den Quadratmeter , ist binnen
drei Tagen nach grundbücherlicher Einverleibung des Eigentumsrechtes
der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird im Kaufverträge quittiert.

2 . Die Liegenschaften werden , wie sie liegen und stehen, vollkommen
satz- und lastenfrei übergeben , beziehungsweise übernommen.

3. Beide Teile verzichten einverständlich auf das Recht , dieses Ucbcr-
einkommen wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes au-
zufechten.

4. Die mit dem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten und Gebühren , die Vcrmkgensllbcrtragüngs-
gcbühr samt städtischem Zuschlag und die Wertzuwachsabgabc trägt die
Gemeinde Wien . Die Kosten der Legalisierung der Unterschriften und die
Kosten einer allfälligen rcchtsfrcundlichen Vertretung der Verkäuferin trägt
diese allein.

II . Falls bis zur Fälligkeit des Kaufpreises etwa noch Steuern,
Gebühren und Abgaben der Gemeinde Wien vom Verkäufer rückständig
sind, ist die Gemeinde Wien berechtigt, diese vom Kaufpreis in Abzug
zu bringen.
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(Z . 695, M .Abt . 45/Tr/1426/32 .) Um die Bebauung des Bau¬
platzes 1, hervorgegangen aus der Abteilung des Grundstückes 464, Einl-
Z . 244 , Ottakring , laut Abteilungsplan des behördlich autorisierten Zivil-
Geometers Ing . Franz Eckert vom ll . Juni 1932, G .Z . 515, zu ermög¬
lichen, überläßt die Gemeinde Wien dem Emil Liebisch die Tcilfläche des
Grundstückes 1741/1, öffentliches Gut , Fig . a- <l- a kz e- (e-) mit 4 m-
als Baugrund und legt die Teilfläche des Grundstückes 427, Einl .Z . 156,
Ottakring , Figur v , ru zii x , (vi ) mit 28-50 m- ins Verzeichnis des
öffentlichen Gutes.

Emil Liebisch leistet hiefür eine einmalige Entschädigung von
240 8 , die binnen 8 Tagen nach Genehmigung fällig ist.

Beide Vertragsteile verzichten auf das Recht, das Uebereinkommen
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

Die mit dem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten und Gebühren , die Nebcrtragungsgebühr samt
Zuschlägen , die Kosten der Planverfassung , der Beglaubigung der Unter¬
schriften und der allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung gehen zu Lasten
des Emil Liebisch.

(Z . 696, M .Abt . 45/Tr/1802/2/32 .) In teilweiser Abänderung des
Beschlusses des Gemeindcratsausschufses VI vom 27. Juni 1932, Z . 370/32,
schreibt die Gemeinde Wien , »m die Bebauung des aus der Abteilung des
Gutsbestandes der Liegenschaft Einl .Z . 199, Kahlenbergerdorf , hervor-
gcgangenen Bauplatzes (rot 8/2 ) laut dem Abteilungsplan des behördlich
autorisierten Zivilgeometers Ing . F . Plojhar vom 21. Dezember 1931.
G .Z . 186 , zu ermöglichen , eine Teilfläche des Grundstückes 310, Einl.
Z . 146 , Kahlenbergerdorf , per 74-19 m- ins Verzeichnis des öffentlichen
Gutes ab und die Eheleute Leopold und Marie John leisten hiefür eine
einmalige Entschädigung von 222 8 . Die übrigen Bedingungen des Be¬
schlusses vom 27. Juni 1932 , Z . 310 , bleiben unverändert aufrecht.

(Z . 697, M .Abt . 45/Tr/1036/32 .) Zwischen der Gemeinde Wien
und Marie Amon wird nachstehendes Uebereinkommen geschlossen:

1. Um die Liegenschaft Einl .Z . 449, Unter -Baumgarten , an der
Sandrock -, Schambor - und Stauffergasse baureif zu machen, schreibt die
Gemeinde Wien von der städtischen Liegenschaft Einl .Z . 21, Grundbuch
Unter -Baumgarten , das Grundstück 198/20 , res. Straßengrund , im Ausmaß
von 4-33 in-, das Grundstück 198/21 , res. Straßengrund , im Ausmaß
von 9-48 in-, das Grundstück IW/23 , res. Straßengrund , im Ausmaß
von 12-02 in-, das Grundstück 198/24 , res. Straßengrund , im Ausmaß
von 7-45 in-, von der städtischen Liegenschaft Einl .Z . 473 , Grundbuch
Breitensee , die im Plan des Ing . Karl Schedy vom 3. Oktober 1931,
O' .L . 2838 . or'in lasierte Tcilfläche des Grundstückes 444 . provisorisches
Grundstück (444/2) mit 38-95 in-, und endlich von der städtischen Liegen¬
schaft Einl .Z . 425, Grundbuch Breitensee , die Teilfläche des Grundstückes
4->5 provisorisches Grundstück (445/2 ) mit 55-72 m-, somit zusammen
Straßengründe im Ausmaß von 127-95 m- ab und legt sie in das Ver¬
zeichnis über das öffentliche Gut.

2. Marie Amon überträgt das provisorische Grundstück (199/28 ) im
Grundabteilungsplan des Ing . Karl Schedh vom 3. Oktober 1931,
G .Z . 838 , braun lasiert , im Ausmaß von 29-48 in- und das provisorische
Grundstück (199/29) im zitierten Plan gleichfalls braun lasiert , im Aus¬
maß von 1-17 in-, somit Flächen im Ausmaß von 30-65 in- ins Verzeich¬
nis über das öffentliche Gut.

3. Marie Amon leistet aus diesem Anlaß an die Gemeinde Wien
eine Pauschalentschädigung von 500 8, welcher Betrag binnen 8 Tagen nach
Annahme des Anbotes durch die Gemeinde Wien bei der städtischen Haupt¬
kasse bar zu bezahlen ist.

4 . Marie Amon verpflichtet sich, über jeweiliges Verlangen der
Gemeinde Wien auf diesen Flächen auf ihre Kosten die richtige Höhenlage
herzustellen.

5. Die getauschten Liegenschaften werden vollkommen satz- und
lastenfrei ins Verzeichnis über das öffentliche Gut übertragen.

6. Beide Teile verzichten einverständlich auf das Recht , dieses Ueber¬
einkommen wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten.

7. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten und Gebühren und die Wertzuwachsabgabe,
die Kosten der Anfertigung der Trennungspläne , die Kosten der Legali¬
sierung der Unterschriften und die Kosten einer allfälligen rechtsfreund¬
lichen Vertretung trägt Marie Amon allein.

8. Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Baubehörde zu
stellenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden.

(Z . 702 , M .Abt . 45/V/3835/32 .) Die Gemeinde Wien namens des
Wiener allgemeinen Versorgungsfonds verpachtet die zum Fondsgute
Ebersdorf a. d. Donau gehörigen Donaufischercireviere 15 tu und 15 tz-
unter den von der M .Abt . 45 aufgestellten Bedingungen für die Zeit vom
1. Jänner 1933 bis 31 . Dezember 1937 um den Jahrespachtzins von
1700 8 an den Verband der österreichischen Arbeiter -Fischerei -Vereine,
Wien , ll . Wehlistraße 305.

(Z . 703 . M .Abt . 26/11/21/10/32 .) Das Mehrerfordernis , welches sich
bei der Durchführung der baulichen Umgestaltung des städtischen Hauses
XXl . Donaufelder Straße 20 ergeben hat , wird mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 7000 8 genehmigt.

(Z . 704 , M .Abt . 45/Tr/972/32 .) Zwischen der Gemeinde Wien und
Henriette Schäfer , Josef Harlaß , Adrienne Jedliczka , Berta Razim san .,
Ferdinand Razim und Berta Razim zun . wird nachstehendes Ueberein-
kommcn geschlossen:

l . Zugunsten der aus der Abteilung der Liegenschaft Einl .-
Z . 744 , Grundbuch Ober -St . Veit , Grundstück 882/1 , 882/2 , 882/3 , ent¬
stehenden Baustellen überläßt die Gemeinde Wien

a ) die im Abteilungsplan des Ing . Franz Reschl vom 5. Februar
1931 . G .Z . 1112/31 , rot lasierten provisorischen Grundstücke (1615/4 ),
(1615/5 ), (1615/6 ), (1615/7 ), (1615/8 ) und (1615/9 ), (1616/1 ), (1616/2 ),
(1616/3 ) mit den Ausmaßen von 55 99 m-, 11809 in-, 58'40 m-,
31'60 in-, 15'73 m- . 17 93 m-, 99'53 m-, 59 79 in-, 16'59 in -, zusammen
von 473 65 in-, Teile des Grundstückes 1615/1 , öffentliches Gut , Weg, und
1616 , öffentliches Gut , Ober -St . Veit , als Baugrund und ferner

d) vom Grundstück 883/1 , Einl .Z . 1641 , Ober -St . Veit , die als pro¬
visorische Grundstücke (883/7 ), (883/8 ), (883/9 ) bezeichneten Grundflächen
mit den Ausmaßen von 2'15 m-, 114'41 in-, 453'11 in-, insgesamt somit
569'67 m- als Baugrund unter nachstehenden Bedingungen:

1. Die Eigentümer der Liegenschaft Einl .Z . 744 , Ober -St . Veit
Henriette Schäfer , Josef Harlaß , Adrienne Jedliczka -Tann , Berta
Razin sen .. Ferdinand Razin und Berta Razin zun ., Xlll . Neukräften-
gasse 3, übertragen als Entschädigung hiefür im Tauschwege an die Ge¬
meinde Wien:

a) als Baugrund an der Privatgasse 1 den im obgenannten Plan
als provisorisches Grundstück (882/17 ) bezeichneten Teil des Grundstückes
882/1 , Einl .Z . 744 , Ober -St . Veit , im Ausmaß von 87 '66 in -, ferner die
provisorischen Katastral -Parzellen (882/41 ) , (882/39 ), (882/37 ), (882/35 ),
(882/33 ), (882/31 ), mit den Ausmaßen von 2980 in- , 38'99 in-, 54'78 in-,
66'26 in-, 68 '68 in-, 79 '34 in-, zusammen Grundflächen im Gesamt-
auSmaß von 425 '51 in- ;

tz) als Straßengrund an der Privatgafle 1 die provisorischen Grund¬
stücke (882/18 ), (882/42 ), (882/40 ), (882/38 ), (882/36 ) , (882/34 ), (882/32 ),
mit den Ausmaßen von 40'27 in-, 86'40 in- , 42 in-, 42 in -, 42 '24 in-,
60 in-, 59'49 in-, somit insgesamt 372'40 in-, und endlich

a) die als provisorische Grundstücke (874/55 ), (874/56 ), mit den
Ausmaßen von 97 '81 m- und 76'66 m- bezeichneten Teile des provisorischen

8ueliblnäeiIemen,moäerne8ueIieinbanä8tofke
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Grundstückes(874/35), Einl.Z. 1909, Ober-St . Veit, als Bau-, bzw.
Straßengrund an der Privatgasse 1.

2. Für die sich ergebende Mehrleistung zahlen die Eigentümer der
Liegenschaft Einl.Z. 744, Ober-St . Veit, an die Gemeinde Wien binnen
8 Tagen nach Verständigung von der Genehmigung dieses Uebereinkom-
nrens den Betrag von 2000 8, der bei der städtischen Hauptkasse zu
erlegen ist.

3. Eine physische Einbeziehung der als Baugrund zu überlassenden
Grundflächen der Grundstücke 1615/1, öffentliches Gut, Weg, und 1616,
öffentliches Gut, Ober-St . Veit, hat erst dann zu erfolgen, wenn für diese
Verkehrsflächen entsprechende Ersatzwcge geschaffen worden sind und sind
dieselben bis zu diesem Zeitpunkt dem öffentlichen Verkehr freizuhalten.

Auch die eventuell in den öffentlichen Gutsgrundstückenbefindlichen
Einbauten und die Zugänglichkeit zu denselben sind solange zu dulden,
bis dieselben verlegt worden sind.

Diese genannten Verpflichtungen sind auf den Einlagezahlen der ent¬
sprechenden Baustellen grundbücherlichersichtlich zu machen.

4. Die Gemeinde Wien übernimmt bezüglich des Zeitpunttes, in
welchem gemäß den Bestimmungen des 8 53 der Bauordnung für Wien
von den Eigentümern der anliegenden Bauplätze die vorgenannte Privat¬
gasse1 heczustellen, zu erhalten, zu reinigen und zu beleuchten ist, bezüg¬
lich der auf sie zur Privatgasse1 entfallenden Grundstücke keinerlei Ver¬
pflichtung.

5. Beide Teile verzichten einverständlich auf das Recht, diesen Ver-
träg wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

6. Sämtliche, mit der Errichtung und grundbücheriichen Durch¬
führung des Rechtsgeschästes verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben,
insbesondere die Losten der Herstellung der Trennungspläne, der Legali¬
sierung der Unterschriften und einer allfälligen rechtsfrcundlichen Ver¬
tretung tragen die Eigentümer der Liegenschaft Einl.Z. 744, Ober-
St . Veit.

7. Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Baubehörde vor¬
zuschreibenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden.

II . Der Magistrat wird ermächtigt, gleichzeitig mit der Abteilung
der Liegenschaft Einl. Z. 744, Ober-St . Veit, welche der Frau Henriette
Schäfer zu /̂», dem Josef Harlaß zu /̂«, der Frau Adrienne Jedliczla
zu ' /,, der Bert« Razim ssir., dem Ferdinand Razim und der Berta
Razim zun. je zu */»- gehört, und der Liegenschaften Einl.Z. 1817—1819,
745, 747—749, 1909—1911, sämtliche Grundbuch Ober-St . Veit, welche
der gemeinnützigen Bau- und Siedlungsvereinigung für Jndustrieange-
stellte Oesterreichs, reg. Gen. m. b. H. gehören, die baubehördliche Ge¬
nehmigung der Abteilung der der Gemeinde Wien gehörigen Liegenschaft
Grundstück 883/1, Einl.Z. 1641, Ober-St . Veit, nach dem Abteilungsplan
des Ing . Franz Reschl vom 5. Februar 1931, G.Z. 1112/31, zu erwirken
und auf Kosten der Eigentümer der Liegenschaft Einl.Z. 744, Ober-St.
Veit, durchführen zu lassen.

Zu Gunsten der aus der Abteilung des Grundstückes 883/1, Einl.
Z. 1641, Ober-St . Veit, hervorgehenden Baustellen 21 und 22 an der
Gobergasse, überträgt die Gemeinde Wien den gelb lasierten, als proviso¬
risches Grundstück(883/1) bezeichneten Grundteil des Grundstückes 883/t,
Einl.Z. 1641, Ober-St . Veit, Gemeinde Wien, im Ausmaß von 114'02 m-
in das Verzeichnis über das öffentliche Gut und schreibt den rot lasierten,
als provisorisches Grundstück(1616/4) bezeichneten Teil des Grund¬
stückes 1616, öffentliches Gut, im Ausmaß von 1'35 m? als Privatstraßen¬
grund dem Bauplatz 21 zu.

Berichterstatter GR. Maisel.
(Z. 572, M.Abt. 45/S.A./9079/32.) Bei der Vergebung von Sitzungs¬

sälen und sonstigen Räumen in den städtischen Amtshäusern des I. bis

ov e k, ^ 1, 01 » Q.

XXI. Bezirkes an Vereine, Körperschaften usw. zur einmaligen Benützung
ist während der Heizperiode, das ist in der Zeit vom 16. Oktober bis
15. April jedes Jahres, noch vor Abhaltung der beabsichtigten Veran¬
staltung gleichzeitig mit den festgesetzten, aus der vorgelegten Uebersicht
zu entnehmenden Pauschalbeträgen für Beleuchtung und Abnützung vom
Gcsuchswerber auch noch ein Heizpauschale, das gleichfalls aus der vor¬
gelegten Uebersicht zu entnehmen ist, bei der Kasse des betreffenden Bezirks¬
amtes zur Einzahlung zu bringen.

Berichterstatter GR. Schaffhaubt.
(Z. 699, M.Abt. 42/2832/32.) Dem Pächter der Gastwirtschaft in der

Wiener Kontumazanlage wird der Pachtvertrag zum Betriebe der Gast-
hauskonzcssion in der Wiener Kontumazanlage zuzüglich der Berechtigung
der Einbringung von Speisen und Getränken im Schweineschlachthaus auf
weitere5 Jahre, das ist vom1. Mai 1933 bis 30. April 1938, zum gleichen
Pachtschilling von jährlich 50008 und auch sonst unter den bisherigen Be¬
dingungen verlängert.

(Z. 700, M.Abt. 42/2743/32.) Der Gemüsegroßmarkt im V. Bezirk,
der bisher auf dem unverbauten Platz an der Reinprechtsdorfer Straße
und Siebenbrunncnseldgasse abgehalten worden ist, wird in den benach¬
barten städtischen Pferdemarkt verlegt; der Magistrat wird angewiesen, die
in seine Zuständigkeit fallenden Durchführungsmaßnahmen zu treffen.
Gleichzeitig wird für die künftige Einteilung des Marktes bestimmt, daß
Nichtproduzenten nur vor dem Stallgebäude VI/VII des Pferdemarktes
bis zur bestehenden Gartenanlage unter Freihaltung der notwendigen
Verkehrswege Aufstellung zu nehmen haben.

(Z. 701, M.Abt. 45/S.A./10433/32.) Dem Ansuchen der Pächterin
des Cafsrestaurants Am Cobenzl Maria Hübner um Zustimmung zur
Errichtung einer Tcrrassenabdcckung vor dem genannten Gebäude nach de»
vorgelegten Plänen wird gegen genaueste Einhaltung der vom Magistrat
gestellten Bedingungen durch die Pächterin Folge gegeben.

Bezirksverlrelungen.
Sitzungen:

V. Wiener Gemeindebezirk, Margareten: 12. Dezember, 17 Uhr.
XVI. Wiener Gemeindebezirk, Ottakring: 16. Dezember, 18 Uhr.
XX. Wiener Gemeindebezirk, Brigittenau: 15. Dezember, 19 Uhr.

Allgemeine Nachrichten.
Statistische Daten über Wien für den Monat September 1932.

(Mitgeteilt von der Magistratsabteilung für Statistik.)
(Schluß.)

Sept. 1931 August 1932 Sept. 1932
Wiener Berufsberatungsamt

Erstmals Erschienene.
Erteilte Beratungen.

826
1.787

857
1.650

498
1.099

Schlichtungsstellen
Neugestellie Anträge auf

Schlichtung von Streitfällen 1.180 950 1.155
Erledigte Anträge auf

Schlichtung von Streitfällen 1.437 801 1.364
Bewilligte Jnstandhaltungs-

kosten in 100 8 . 7.436 3.039 4.618

Bautätigkeit
a) Baubeginnsanzeigen. . . . 52 72 79

_ . _
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Sept . 1931 August 1932 Sept . 1932
b) fertiggestellte Wohnungen . . 492 631 249

darunter in Gemeindebauten 354 452 96
c) fertiggestellte Zimmer und

Kabinette. 1 .296 1384 601
darunter in Gemeindebauten 826 864 156

Wasser
Verbrauch in 1000 m" - - - - 7.938 9.222 9178

Gas
Verbrauch in 1000 m' . . . . 39 22« ') 4I .8V7 -)

Elektrizität
Stromerzeugung in 1000X '1V8t. 42 .558 35974 38.053

Brennstoffverbrauch in 1000 t . . 233 178 198
davon:
s ) inländische Ware in 1000 t 73 59 81
b) Verbrauch der Industrie . . 22 15 17

Spareinlagen in Wien in 1000 8 1,112 .899 1,115 .668
Städtische Versicherungsanstalt

Schadensfälle. 698 807 770
Ausbezahlte Beträge in 100 8 4.572 3.141 3.529

Fremdenverkehr
Angekommene Fremde . . . . 57 232 48 265 48 .257

Inländer. 18.507 11.982 15.072
Ausländer. 38 725 36.283 33.185

Städtische Straßenbahnen
Geleistete 1000 Wagen-Km . . 11.656 11.406 11.038
Beförderte 1000 Personen . . 45 .562 38.597 42.744

Städtische Autobusse
Geleistete 1000 Wagen-lcm . . 307 271 291
Beförderte 1000 Personen . . 2.438 1.783 2.283

Verkehrsunfülle. 731 64« 735

Feuerwehr
Ausrückungen. 431 377 352
davon zu Bränden. 70 80 97

Biehauftrieb am Markte
Rinder. 13.458 12.015 10.920
Kälber. 11 .985 7.913 8.515
Fettschweine . . . . . 29 .502 28.958 26.483
Fleischschweine. 55 .719 42 .738 34.869

Baubewegung
vom 3.  bis 6.  November 1932.

Ansuchen um Baubewilligungen:
Neubauten:

12.  Bezirk:  Einfamilienhaus , Einl .Z . 1021, Grundstück 269/41 , Grund¬
buch Hetzendorf , von Alfred und Anna Kantuer , Bau - '
sichrer Ing . Friedrich Eitel , Bm . (4576 ).

13. Bezirk:  Siedlungshaus , Einl .Z . 800, Grundstück 684, Hütteldorf,
von Karl Neumeister , Bauführer Rudolf Hammer , Bm.
(19905 ) .

Um- und Zubauten und sonstige bauliche Herstellungen:
2. B e z i r k: Flugdach und Kanzlcihütte , Nordbahnhof , von der

„Wihoko", Bauführer Nikolaus Belloni , Bm . und
W. Boska , K. Bieglmayer , Zm . (19910).

,, „ Pseilerentfernung , Lassallcstraße 30, von der Hammerbrot-
werke-A .G ., Bauführer Ing . Anton Schindler , Bm.
(20071 ) .

' ) Für die Monate August und September I93t , *) für August und
September 1932.

4. Bezirk:  Verkaufslokal , Schönburgstraße —Rainergasse , von Franz
Habsburg -Lothringen , Bauführer Josef Lorenz , Bm.
(19902) .

„ „ Lastenaufzug , Wiedner Hauptstraße 53, vou Hugo Hinze,
Bauführer Heinrich Zipfinger , Bm . (20074).

6. Bezirk:  Rauchabzug , Nclkengasse 6, von A. S . Jellinek , Bauführer
Kliment L Kamenicky , Bm . (20079 ).

11. Bezirk:  Zimmer und Küche, Zwicklgassc 1l , von Maria Kaffer,
Bauführer Auton Woracek , Bm . (3235 ).

12 Bezirk:  Oelfeuerungsanlage , Pottendorfer Straße 25, von der
Firma „ Ericsson ", Bauführer Rudolf Schoderböck, Bm.
(4589 ).

Bauliche Abänderungen:
1. Bezirk:  Kärntnerstraße 1/3, Johann Madl , Bm . (19992).
„ „ Habsburgergasse 10, C . L A. Stöger , Bm . (20017).
„ », Kurrentgasfe 12, Karl Schnittler , Bm . (20089) .
2. Bezirk:  Lilienbrunngasse 13, M . Haschka, Bm . (19995).
„ „ Praterstraße 46, Tomsa L Zwack, Bm . (20072).
4. Bezirk:  Belvedercgasse 10, Karl Fleischer , Bm . (20077 ).
6 . Bezirk:  Hirschengasse 4, Weiß L Komp., Bm . (19904 ).
„ „ Mariahilfer Straße 55, Hoch-, Tief - und Eisenbetonbau-

Unternehmung Ing . W . Custer L Komp . (20113) .
7. Bezirk:  Schottenfeldgasse 30, Hoch- und Ticfbauunternehmung

R . Dolejsi (19903 ).
„ „ Westbahnstraße 8, Werner L Thrul , Bm . (19945).
„ „ Schottenfeldgasse 51, Eduard Slavicek , Bin . (20019 ).
8. Bezirk:  Wickenburggasse 19, G . M . Puweiu , Bm . (19939).
,, „ Laudongasfe 29, Jacques Prokesch, Bm . (19942) .

11. Bezirk:  Dommcsgasse 4, Franz Kabelac , Bm . (3234).
12. Bezirk:  Reschga >l« 10, Arnold Barbcr Bm . (4596 ).

„ „ Rechte Wicnzeilc 235, Josef Hanuzwickl , Bm . (4597).
„ „ Rcschgasfe 16, Wilhelm Klar , Bm . (4627 ).
,, „ Rosasgasse 9, Karl Niel , Bm . (4626).
„ „ Krichbaumgafse 44/46 , Rudolf Hartl , Bm . (4628).

,, Oppelgasfe 15, Ing . Hubert Maresch , Bm . (4705).
2«>. Bezirk:  Pappenhcimgasse 37, Karl Michna , Mm . (19940 ).

„ „ Hannovcrmarkt , Stand 2, Gabriel Eller , Zm . (20023 ).

. Renovierungen:
7. Bezirk:  Liudengassc 57, Karl Müller , Bm . (19943) .

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen:
Grundabteilungen:

13. B e z i r k: Einl .Z . 175, Grundstücke 436/1 , 436/2 , Einl .Z . 174,
Grundstücke 434/1 , 434/2 , Grundbuch Hütteldorf , von
Sally Feder (19934).

49 . Bezirk:  Einl .Z . 923, Parz . 478/1 , Grinzing , von Oskar Alfred und
Ing . R . Ferge und Privoznik (20033 ).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge . Bedingnisse

usw.) können, - falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden . — Die Bedingnissc können , insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu
überreichen . — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab¬
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

_ Anbotausschreibungen.
M .Abt . 15 s , 3202/53/1932 .'

Wohnhausbau m . Obere Bahngasse.

Anbotverhandlung am 15. Dezember , 9 Uhr Zimmermaler-
arbciten , in der M .Abt . 15 s , I. Neues Rathaus , Mezzanin , Tür 39.

. .. -- - - -

88IS88688 L Lo . ."2
WILbl. Vll.. 37 / Is !. 8 -32 5 -30 ^ ^ UPS"ä bk l u 6 e o t>n s

Xs n s I isstion
6 u 8 emsiIIs
ösclsvesnnsn
Wssobtisebo
Xlossttsnisg on

LO V LLL VL LLLVL Korksleinfabrik

TLZLkreiiiiütko.



943Nr . 98 . — 7. Dezember 1932. — Allgemeine Nachrichten.

xi 606 lrö8D6666 lcni 8ctt 6 68 coiupD 6-ü 686 lT8cttä6D.
Aktienkapital uncl Reserven Uber 100,000.000 8

Lrrlektet im Satire 1853 Wien ^ ^ Xm 8ok 2 l 'eleLrsmme : kscompteLeg.
^dtsilunL kür kasrelsvirtsekiakt der A!süerö8terre !eki5cdea Lseompts -Leseklsekakt:

Wien , I. 8eitLerLS88e 1.
bank - und Weedslor -Lssetiskt der Msderöatsrrejekilsedell Lseomote -Leseiksekiakt:

^Vien. i. KLrntneratraLe 7 (krllker ^1. 8eknapper ) aeit 1867. I'eleeramme:
KLrnteseompte.

^onvsrva -^ dtsklullL der Mederösterreleblseden 88eompts -6esekksedskt : Wien. I.
8tubenrinr 24.

Wlederö^ srrvieliiselis Laeomote -Lesellaekiskt . Stärke -^ btsilunL : Wien . I. ttok 2.
Kommsndkte : Lsrl 8pS»Ller ÄL Oo.. Lalrdure . mit 3 Filialen und 2 ^ aklsiellen.
lntsrv55vaLvmoill8ekiskt mit : I-lo^ds Lank l-Imlted , London : Hambros Lank I-jmited,

London ; 8rova Lrotkers Harrimsn Li Oo.. dlev Vork : 8snqus Nationale
pour Is LommerSv et I Îndustrie . Pari8 : Lanque de 8ruxell68 . Lrüsse !:
Lamme d'kseompts 8ui58e , 6enk.

^kkUlierte IllLtitute:
6ökml8cds kgeompte -Lsllk und Lredlt -^ ll8tslt , prae (2e8kL oseomptnl bsnks «

üvSrll! Ü8tsv). mit 38 Filialen.
Ltsisrmärkisebs k8comi »ts -vaak . Orsr . mit 3 Filialen.
Lsuptdsnk kür Uroi und Vorarldsrs — Uroler .̂«ade8dsuk . Innabruek mit 6 pilialen.
Oommerrbsak in Warseksu (Lank Landlov ^ v Wsrsrswie ) . Wsrsetiau » mit

15 Filialen und 2 Weeli5el8tuden.
Lsaqus Lt»ri88ovslovi SoeiLtL änooxme Koumskiie. 6ukare8t , mit 4 Filialen.
8o8ni8ckio Iaäu8trie - und Landelsdank ^ .-6 ., Lelerad (8osan5ka inäuatrijsins i

1>Lovaöka Lanka 6. d.). mit 5 pjlislen.
8s8orLuar aller ballkLe8eksktttekisll 1rsa8aktloneo.

^u8L «be von Ks88en8edekll«ll lll la- und su8laadi8ekivr Watirullr . 487

4. November 1932.

Blumenfeld Rosa , Handel mit Schuhen , Leder und Galanteriewaren,
VI . Kasernengasse 9. — Böhm Ludwig , Straßenhandel mit Blumen,
Buketts und Kränzen in der Zeit vom 23. Oktober bis 2. November , XI.
Weichseltalweg . — Breit L Kattnig , G . m. b. H ., Handel mit Brennmate¬
rialien aller Art , V . Margaretengürtel 43. — Eilfort Leon , Gemischtwaren¬
handel , V . Schwarzhorngasse 15. — Fleschner Rudolf , Reparatur von
Radioapparaten mit fertig gekauften Bestandteilen , mit Ausschluß jeder
handwerksmäßigen oder an eine Konzession gebundenen Tätigkeit , und
Ladestation , VI . Mollardgasse 9. — Friczmann Karl , Schuhmacher , XIII.
Goldschlagstraße 299 . — Fuchs Antonia Karoline , Handel mit Blumen
und Pflanzen und Naturblumenbindergewcrbe , V . Schönbrunner Straße
Nr . 44 . — Gutmann Siegmund , Handel mit Haushalts - und Toilettc-
artikeln , Parfümeriewaren , Petroleum und Flaschenweinen , V . Margareten¬
platz 7. — Hanousck Anton , Handel mit Leder und Schuhzugehör , XIV.
Pereiragasse 3. — Hiltscher Franz , Zimmcrmaler , XI II . Missindorfstraße

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeunternehmungen.

3. November 1932.

(Fortsetzung .)

Wegricht Stephan , Mechaniker , XVII . Weidmanngasse 29 . — Wein¬
blum Fritz , Gemischtwarenhandel , XXI . Angererstraße 5d . — Wengraf
Paul Robert , Reklamebureau , mit Ausschluß jeder Tätigkeit , die in den
Umfang eines handwerksmäßigen oder konzessionspflichtigen Gewerbes fällt,
IV . Prinz Eugen -Straße 48. — Wieser Aloisia , Lebensmittelhandel,
beschränkt, X . Davidgasse 76 (Kiosk). — Winkler Wilhclmine , Handel mit
Lebensmitteln und Konsumwaren , beschränkt, VII . Zicglergasse 59. —
Witzclsperger Leopoldine , Lebensmittelhandel , beschränkt, IV . Üambrecht-
gasse 17. — Witzmann Anton , Lebensmittel - und Konsumwarenhandcl,
beschränkt, nebst Flaschenbierverschleiß , XVII . Hormayrgasse 5. — Zapletal
Ernestine , Lebensmittelverschleiß , beschränkt, XXI . Deublergasse 46. —
Zeliuger Reiset , Gemischtwarenhaudel , VII . Neustiftgasse 39 . — Zima
Anna , Lebensmittelverschleiß , beschränkt, XXI . Kinzerplatz 24.

Ulauthsusen (lei . 4), kerg, Ueubsus <7el . 3), Lscdscli, vderöNenetoll
/Ule Osttunse » LrsnitstelnmetrLrbelten . Sriiekenqualler , Uonumente.
Lrulten . Mnlsssunnen usv . kovstelnllelerunxen . ä »e Sorten Lrsnlt-
pllastersteine . ksnv - unv Orenrsteive . Lranitdrucksteine ln jevem

L7l yusntum , Seliotter . 8nn4 , Kiesel . NolrsSLe verk in Unutksusen

rentrslbüro : IVIen , IV. , lAar ^ arelenslraüe 30 . — Deleplron 8 -29 -2-24

IkükllllklllllM-kil'lllk MMMWI
^ WIM I., MIL0kicN8Hrä88L 4

V6HN1'/VX8L« 6I6'I' : LO/Uäll? - 666X866 . : 6 -29-5-20 86616
1V66K6 IX OOXEID2 , 6186X662 . 60NX8V066 , « 01 ^ 6X6660,
XIXV666Q , 661606 ^0 » , X6U666Q , 86606 ^66X.

81 . 66V66 -666V6X8V6IX , VVX6O, 266D1V60

Lraunkodlv , l 'roekenkodle . pisenerrs,
Idssnesit . Ouarr . Kalk . 8edlaeken.
sleine,

koke !8en. kneols . vorLevalrte Llöeke.
2sLLel (Knüppel ) unü Platinen.

Ltad - u. P288onei5en . Lanäeisen . 'I' rSLer.
D-8i8en . Walrärskt.

Vollkakn - . killen - u. ? eI6dLkn8cdienen.
1.ascden unä Platten . Weieken un<1
KreuLlinxen.

pelik- u.Walübaknwaeen . Hunte , kiluläen-
kipper . l ' ranZportLekLüe . Pürüerkaapel.
Wetterlutten.

6Ieckkon8truktionen . Oa8Lenerstoren.
L.ukt- unü 6a8ventile , kollLLnee.

Kokillen . 8Lurske8te LekLüe. LtaklLuI.
Ledmiecleatüeke.
keclern jerlieker ^ rt.
8ukei8en av8 Pluüsi8en diarke ..Pudel " .

LU8 8edveiüei8en starke ..-̂ nker " .

LK2LVOI ^ l88e V28 80 ^ 0kk8H ^ ttI . WeirKL8:

„ ^ lpine - 81akl"

Lllvlnverlksul:Llsen- u.81M -L.-Ü.,Vlvn.VIII., krieäilvd 8ekwlät-?Istr8
vratitansckrikk: 68D^O. — Uernsprecker: ^-29-5-40 8erie.

Lperialstädle , maÜ- und kofmde8tLndie,
Wasmasbeit88tLkle , prLee - und Kalt-
preöverkreu88tLkle . l)auei-8täk >e tür
Werkreuxe 8larker Ledlae - und 5toÜ-
desnspructiunr . LperialatLKIe kür
»edneidende Werkreuee.

KuLelisLer8tLkle . 5eklLLkolden8tLkl.
2iedei8en8tadl . b1ün2stempsl8tLdIe.
bkoletten8tLkle . 8üLen8lLkIe.

Werk2euL5tLkle . Peilen8täkle , Ltein-
dotir8tLlile . 8ekv,eiÜ8tLtile . 8en8en-
und 8tiekelstLkle . Klinsen -. Kte88er-

^ und 8ekesen8lLK!e.

dladelbettenalLkle . Lrdbodrmeiöel und
kut8eti5elieren8tLKIe . vullssadelatadl.
8euseckenrjnken8tskl.

Ldrom -I4iekel-8tLliIe kür 8in8atrkLrtu »L
und Vereütuns kür deo Kraktvaxen -,
pluereus -, kdotorell- uad Uaaedioell-
dau,

8ond6r !esjerte Lsusttdle . Idr8edmell-
SuüstLkle.

Xutokeder8takle . 8peLi »lkeder8tLkle.
ölattkederslakls . WsLeonkederstakl.
keder8täkle kür jede Vervenduns8art.

8iemevs - ^ srtin - <) usUtütS8tüdle.

M .Abt . 27 b, 3210/5/1932.

^Wohnhausbau XVI . Lorenz Mandl -Gasse.

Anbotverhandlung am 19 . Dezember , 9 Uhr Gas - und Wasser¬
leilungsinstallationsarbeiten , 10 Uhr Elektroinstallationsarbeiten , in
der M .Abt . 27 b, I. Neues Rathaus , Mezzanin , Tür 21.

M .Abt . 27 b, 3217/5/1932.

Wohnhausbau XI . Landwehrstraßc 11 (Kaiser -Ebersdorf ) .

Anbotverhandlung am 20 . Dezember , 9 Uhr Gas - und Wasser¬
leitungsinstallationsarbeiten , 10 Uhr Elektroinstallationsarbeiten , in
der M .Abt . 27 b, l . Neues Rathaus , Mezzanin , Tür 21.

Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬
blattes , in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.

9 . Dezember . (M .Abt 15u .) Wohnhaus V . Einsiedlergaffe ( Ausbau ) .
9 Uhr Spenglerarbeiten , 9 Uhr 15 Min . Dachdeckerarbetten
(Heft 96 ) .

12 . Dezember . iM Abt . 27 b.) Wohnhausbau XXI . Aspern , Helden¬
platz 9 Uhr Gas - und Wafferleitungsinstallationsarbeiten,
10 Uhr Elektroinstallationsarbeiten (Heft 97 ).

14 Dezember , 10 Uhr . (M .Abt . 31 . ) Lieferung der Wasserlaufgitter.
Kanalschachtdeckel , Kanalschachtgitterrahmen , Stahlgußgitter
und Vorlegeisen aus Stahlguß für das Jahr 1933 im voraus¬
sichtlichen Bedarf von 1298 y Grauguß und 237 g Stahlguß,
ferner von Sandtaffen aus verzinktem Eisenblech zu den
Kanaleinstcigschächten im voraussichtlichen Bedarf von 25 Gar¬
nituren für sämtliche Bezirke Wiens (Heft 96 ).

15 . Dezember , 9 Uhr . (M .Abt . 15 a.) Zimmermalerarbeiten für den
Wohnhausbau III. Obere Bahngaffe (Heft 98 .)

19 . Dezember . (M .Abt . 27 b. ) Wohnhausbau XVI . Lorenz Mandl-
Gasse . 9 Uhr Gas - und Wafferleitungsinstallationsarbeiten,
10 Uhr Elektroinstallationsarbeiten ( Heft 98 ) .

20 . Dezember . (M .Abt . 27 b. ) Wohnhausbau XI . Landwehrstraße II
(Kaiser -Ebersdorf ) 9 Uhr Gas - und Wasserleitungsinstallations-
arbetten , 10 Uhr Elektroinstallationsarbeiten ( Heft 98 ) .
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Nr. 14. — Horowitz Israel , Handel mit Juwelen und Gold- und Silber¬
waren aus echten und unechten Metallen, L1V. Goldschlagstraße104. —
Houzar Sophie Barbara, Handel mit Lebens- und Genußmitteln und
Artikeln des ^ aus- und Küchenbedarses, mit Ausschluß der im 8 38, Ab¬
satz5, der Gewerbeordnung angeführten Artikel und solcher, deren Verkauf
an eine Konzegwn gebunden ist, XIII . Auhofstraße 144u. — Josefsberg
Hildegard, Keeinhandel mit Brennmaterialien, X. Braunspergengape 16.
— Ntakäs Josef, Marktfahrer, XVI. Rofeggergaste 45. — Marejch Viktor,
Friseur und Raseur, XI. Kaijer-Ebersdorfer Straße 26. — Oth Emilie,
Handel mit Parfümeriewaren und Haushaltungsartikeln, XV111.
Bempschergape3. — Julius Römpler, Aktiengesellschaft in Zeulenroda,
Thüringen, Niederlassung in Oesterreich, Wien, sabriksmäßige Erzeugung
von Gumnilwirk-, Gummiweb- und Gummistrickwaren sowie von Gumim-
strümpsen, XV. Rojinaga»e 19. — Rosa Adele, Lebensmittel- und Konsum-
warenverschleiß, be>chrantt, XVI. ßteumayrgaße9. — Rosa Adele, Wild¬
bret- und Geflugelhandel, XVI. Neumayrgape9. — Scholze Josefa, Kunst-
blumenerzeugung, X. Siccardsburggaße 24. — Sestak Aloifia, Garagierung
fremder Kraftfahrzeuge, XVI. Wicylelgaße 48. — Tillmann Rudolf, Feil¬
bieten im Umherzichen gemäß tz 60, Absatz2, der Gewerbeordnung, X.
Absberggasfe 31. — Vereinigte Holzwoubetriebe Georg Ai. Steiner L
Carl Haan, Holz-, Kohlen- und Kotshandel, X. Triester Straße 12. —
Zabka Anna, Putzereiübernahme und Betrieb einer elektrischen Wäscherolle,
XVI. Liebhartsgaße 10.

5. November 1932.
Bauer Franz, Gastwirt, XX. Engerlhstraße 136. — Berl Friedrich,

Konzession zur Vermittlung des Kaufes, Verlaufes und Tausches, der
Pachtung und Verpachtung von Realitäten und zur Vermittlung von
Hypothekardarlehen(Realitatenvermittlung), 1. Herrengaße 14. — Bolzer
Anna, Friseur, Vlll . Florianigasse 50. — Doölat Jofef, Zimmermeister,
XVI. Huttengajse 26. — Donauer Auguste, Konzeffion zum Betriebe eines
Theaterkartenbureaus, I. Krugerstraße3. — Fiedler Anton, Konzession
zum Betriebe des Gastwirtsgewerbes, 1. Wipplingerstraße8. — Gebhardt
Karl, Friseur, Raseur und Perückenmacher, 1. Wechburggasse 18/20. —
Dr. Goldenzweig David, Alleininhaber der protokollierten Firma Alpha
Dr. D. Goldenzweig, Miedererzeugung, 1. Adlergaße8. — Gollcck Emma,
Fischhandel, XVI. Redtenbachergape 66. — Hagemann Bernhard, Handel
mit Kartoffelprodukten, 1. Lanbstrongaße4. — Hochenlcuthner Franz,
Obst-, Südfrüchten- und Gemüsevcrschlelß, XVI. Brunnenmarkt, Stand 282.
— Internationale Warenclearing Gesellschaftm. b. H., Gemischtwaren¬
handel im großen, 1. Helferstorferstraße9. — Internationale Waren¬
clearing Gesellschaftm. b. H., Handelsagentur, l . Helferstorferstraße9. —
Knoblich Albert, Elektroinstallationsgewerbe gemäß Verordnung des
Bundesministeriums für Handel und Verkehr vom 21. Juni 1929, B.G.Bl.
Nr. 213, und zwar im Berechtigungsumsange der Unterstufe für Nieder¬
spannung, jedoch eingeschränkt aus die Installation von Anlagen und
Einrichtungen im Anschluß an bestehende elektrische Kraftwerke (einge¬
schränkte Niederspannungskonzession), XXI. Ostmarkgasse 35. — Leskovar
Emrich Alois, Gemischtwarenhandel, XIII . Speisinger Straße 11. —
Th. L G. Mautner-Markhof, Kommandit-Gesellschaft, Handel mit Flaschen¬
bier, Sodawasser, Obstwein in Flaschen, Fruchtsäften in Flaschen,
Kracherln, Seife, Parfüm, Schuhpasta und Bodenwachs, I. Weihburg¬
gasse 17. — Mörth Johann, Handel mit Wein in Flaschen und Gebinden,
XVI. Neulerchenselder Straße 34. — Neumann Juda Ber, Handel mit
elektrotechnischen Beleuchtungskörpern und Bedarfsartikeln, VIII . Lerchen¬
felder Straße 30. — Neustifter Karl, Alleininhaber der Firma Karl Neu¬
stifter, Handel mit Porzellan und Glaswaren, I. Weihburggasse 21. —
Nussenblatt Leon, Strickwarenerzeuger, II . Praterstraße 13. — Zweig¬
niederlassungdes Vereines Oesterreichisch-Dentsche Werftenvereinigung
AbekingL Rasmusfen, Bau von Wasserfahrzeugen aller Art sowie alle
sonstigen einschlägigen Arbeiten, I. Parkring 4. — Omnia Waren-Ver-
triebs-Gesellschastm. b. H., Gemischtwarenhandel im großen, I. Wallner-
straße 4. — Omnia Waren-Vertriebs-Gesellschaftm. b. H., Handelsagentur,
I. Wallnerstraße4. — Paula Auguste, Handel mit Schnitt- Mode- undWirkwaren, XVI. Brunnengasse 63. — Pexa Antonia, Sonnen- und
Regenschirmmacher, VI. Stumpergasse 30. — Plaöek Friedrich, Kleider¬
macher, I. Rauhensteingasse10. — Polatschek Ernst, gewerbsmäßige In¬
stallation elektrischer Starkstromanlagen und Einrichtungen (Elektro-
konzession) Unterstufe für Niederspannung, jedoch eingeschränkt auf die
Herstellung von Anlagen im Anschluß an bestehende elektrische Kraftwerke
(eingeschränkte Niederspannungskonzession), II . Odeongasse 3.

(Das Weitere folgt.)
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